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VORWORT

GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERIN-
NEN UND GEMEINDEBÜRGER! Foto: privat

Lasst uns doch einmal über „Wertschätzung“ reden. Bei 
Ansprachen und Berichten von hohen Politikern wird 
dieses Wort häufig verwendet. Auch ich verwende dieses 
Wort immer wieder. Doch was ist damit eigentlich gemeint? 

Ich denke es gibt verschiedene Formen der Wertschät-
zung. Immer ist damit aber eine gewisse Form der Aner-
kennung, der Aufmerksamkeit, der Hilfsbereitschaft, der 
Herzlichkeit oder des Vertrauens, das wir unseren Mit-
menschen entgegenbringen, verbunden. Wertschätzung 
hat damit zu tun, WER man ist, und nicht, WAS man ist, 
und deshalb hat Wertschätzung auch tatsächlich nichts 
mit einem Titel, einem besonderen Amt oder einer dicken 
Brieftasche zu tun. In diesem Zusammenhang habe ich ein 
schönes Zitat gefunden: „Man erkennt den Wert einer Ge-
sellschaft daran, wie sie mit den Schwächsten ihrer Glieder 
verfährt“. Diese Worte von Gustav Heinemann sollten nicht 
Mahnung, sondern viel mehr Inspiration für uns alle sein.  
 
Besonderes Augenmerk lege ich daher gemeinsam mit 
euch auf unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger.  Mit 
Angeboten wie dem „Ü60-Treff“, den „Vitalen Wohnformen“, 
den „Betreuten Wohnformen“, einem modernen Alten- und 
Seniorenheim, dem Tagesstrukturangebot unseres Sama-
riterbundes oder dem Demenzprophylaxetraining im Rah-
men der „Gesunden Gemeinde“ möchten wir sicherstellen, 
dass die ältere Generation in unserer Gemeinde ihren Le-
bensabend in Würde verbringen kann.

Wertschätzung ist aber natürlich auch nicht alleine eine 
Frage des Alters. Unser Anspruch ist es auch, dass Woh-
nen für Jung und Alt leistbar gestaltet wird. Ebenfalls ganz 
oben bei unseren Zielsetzungen steht die Kinder- und 
Familienfreundlichkeit. Wir sorgen für moderne, den Le-
bens- und Arbeitsrealitäten entsprechende Bildungs- und 
Betreuungsangebote. Unser Anspruch ist es, in der Kinder- 
und Familienförderung über die Gemeindegrenzen hinweg 
Maßstäbe zu setzen. Mit einem Ganzjahreskindergarten, 
dem Ausbau der Kindergarten- und Krabbelstubeninfra-
struktur möchten wir sicherstellen, dass jede Familie die 
Unterstützung erhält, die sie benötigt.

Ab September 2025 werden drei Kindergartengruppen so-
wie eine weitere Krabbelgruppe in einem neuen Gebäude 
auf dem Areal von Feldkirchen West (Brunnenfeld) Platz 
finden. Die drei Kindergartengruppen werden später in den 
neuen 4-gruppigen Kindergarten, den wir parallel dazu im 
Pfarrhof  vorbereiten, übersiedeln. Die angeführten fami-
lienorientierten Infrastrukturmaßnahmen haben wir über 
den Winter gut vorbereitet. Jetzt im Frühling geht es an die 
Umsetzung.

Im Bereich der Infrastruktur hat die Gemeinde weitere zahl-
reiche Aufgabengebiete zu planen und zu organisieren.  
So investieren wir viel in die sichere und zukunftstaug- 
liche Trinkwasserversorgung. Die Bauarbeiten für unseren

neuen Hochbehälter in Bergheim gehen zügig voran. Auch 
freut es mich, dass mit der Firma „Expert Schachinger“ 
das Postpartnerangebot sichergestellt werden konnte und 
auch gute Gespräche zur Nachnutzung der UNIBOX in La-
cken laufen. 

Mit Stolz erfüllt mich die kulturelle Vielfalt in unserer Ge-
meinde. Die Musikvereine, unsere fünf Feuerwehren, die 
Pfarren, die Sängerrunde, der Trachtenverein, die Landju-
gend, alle zeigen mit ihren vielfältigen Aktivitäten und An-
geboten, wie engagiert unsere Gemeinde Gemeinschaft 
lebt.  Und deshalb bin ich der Meinung, dass speziell die-
ses lebendige Gemeindeleben auch ein wunderschönes 
Zeichen von gegenseitiger Wertschätzung ist. Alle helfen 
zusammen, werken und tragen dazu bei, dass sich die Ge-
meinde gut weiterentwickelt. 

Wertschätzung vermisse ich aber definitiv dort, wo auf die 
Schwächeren und Kleineren vergessen wird. Dort, wo nicht 
mehr zugehört wird, dort, wo nur noch Zeit für Fotoshoo-
tings ist und ignoriert wird, dass es Menschen wie du und 
ich sind, die unsere Gemeinde so lebenswert machen. Dort 
gibt es keine Wertschätzung und dort geht Gemeinschaft 
verloren. Schloss Bergheim könnte nun also nach jahrelan-
gem Hinhalten tatsächlich verkauft werden. Die Schließung 
der Eisenbahnkreuzung in Lacken ist leider noch immer 
nicht zur Gänze vom Tisch und nach Jahren der Ungewiss-
heit wird es anstatt konkreter Zusicherungen nun wieder 
nur weitere Gespräche geben. Um endlich einen sinnvollen 
und leistbaren Hochwasserschutz umsetzen zu können, 
wird einfach nicht auf die Kommunen und die Experten 
vor Ort gehört. Ja es scheint so, dass wir uns wirklich per-
manent dagegen wehren müssen, dass wir vor vollendete 
Tatsachen gestellt werden, und vom Schreibtisch aus Ent-
scheidungen getroffen werden, die das Miteinander und 
das Zusammenleben massiv beeinträchtigen. 

Ich blicke trotzdem recht zuversichtlich in die Zukunft, weil 
wir es gewohnt sind, uns für unsere schöne Gemeinde „auf 
d’Fiaß z‘ stön“. Auf den spürbaren Zusammenhalt und die 
gegenseitige Wertschätzung können wir aufbauen. Durch 
ehrliches und gemeinsames Bemühen werden wir für die 
anstehenden Herausforderungen gute Lösungen erarbei-
ten. Ich freue mich auf einen schönen Frühling und beson-
ders auf die Vorbereitungen für das 150-Jahr-Jubiläum 
unserer Großgemeinde.

Gemeinde sind wir alle. 
Euer  Bürgermeister 

David Allerstorfer
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Bericht des Bürgermeisters

Der Bürgermeister begrüßt erstmalig die neue Amtsleite-
rin, Frau Dr. Ingrid Petermichl, und berichtet über wesent-
liche Themen in der Gemeinde: 

Status Bad Mühllacken 
BGM Mag. David Allerstorfer betont, dass es in dieser 
Angelegenheit wichtig ist, dass gemeinsam mit allen 
Projektbeteiligten (Projektentwickler „Fahrner“, Grund-
stückseigentümer – „Marienschwestern“, Gemeinde) 
kluge Entscheidungen getroffen werden. Es ist wichtig, 
einerseits Chancen zu nützen und gute Projektideen zu 
ermöglichen und gleichzeitig sensibel und sorgfältig die 
weitere Ortsentwicklung vorzubereiten. Die Bevölkerung 
wurde bei Informationsabenden informiert und wird bei 
diesem Prozess auch weiterhin eingebunden. Insbe-
sondere auf die Verkehrsthematik ist zu achten. Ein Ver-
kehrs-/Mobilitätskonzept ist vom Widmungs-/Projekt-
werber noch vorzulegen, welches von einem externen, 
bereits beauftragten Mobilitätsexperten überprüft wird. 

Schloss Bergheim
Der Gemeinderat fasste in der Gemeinderatssitzung am 
07.12.2024 den einstimmigen Beschluss, eine Petition 
„Ausverkauf von Landesimmobilien stoppen – Öffentli-
che Nachnutzung sichern und Bildungsstandort erhal-
ten“ an das Land Oö zu übermitteln mit der Forderung, 
dass sich der Landtag daraufhin mit dieser Thematik be-
schäftigen möge. 

Als verantwortlicher Referent beantwortete Landes-
hauptmann Mag. Stelzer unsere Petition mit einem 
Schreiben an den Petitionsausschuss des Landes OÖ. 
Mit der Stimmenmehrheit von ÖVP und FPÖ beschloss 
der Petitionsausschuss dieses Antwortschreiben. Eine 
weitere Behandlung im Oö. Landtag wurde damit verhin-
dert.

In diesem Antwortschreiben wurde uns mitgeteilt, dass 
bisher für den Standort Bergheim seitens des Landes OÖ 
noch keine Nachnutzungsmöglichkeiten für die Gesamt-
liegenschaft gefunden wurden. Das Land OÖ sei aber 
weiterhin für entsprechende Nachnutzungsmöglichkei-
ten offen. Diese sollen sich aber auf die gesamte Liegen-
schaft beziehen, da eine Teilung der Liegenschaft nicht 
beabsichtigt ist. Weiters wird darauf verwiesen, dass es 
auch für die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. möglich 
sei, Interesse an einem Gesamterwerb der Liegenschaft 
zu äußern. Gerade in Zeiten, in denen alle Gemeinden 

mit herausfordernden Finanzsituationen konfrontiert 
sind, seien für den Bürgermeister solche Aussagen nicht 
nachvollziehbar. 

Der Bürgermeister merkt an, dass bis vor kurzem nicht 
bekannt gewesen ist, dass für Nachnutzungskonzep-
te ausschließlich eine Gesamtnutzung darzustellen ist. 
Die Vorbereitung des Veräußerungsprozesses ist auch 
erst seit Herbst 2023 bekannt. Kritisiert wird, dass die 
Petitionsbeantwortung sehr einseitig und eine verkürz-
te Darstellung der tatsächlichen Situation ist. Konkrete 
Aktivitäten zur Nachnutzung der Liegenschaft sind nicht 
bekannt. Der Bürgermeister bat Landtagsabgeordneten 
Mag. Höglinger (SPÖ), eine mündliche Anfrage an LH 
Mag. Stelzer in der Landtagssitzung am 07.03.2024 zu 
stellen, um zu erfahren, welche Aktivitäten gesetzt wur-
den, damit eine öffentliche Nachnutzung sichergestellt 
wird. Derartige Bemühungen wurden nicht konkretisiert. 
Allerdings wies Landeshauptmann Mag. Stelzer darauf 
hin, dass die Absiedelungsentscheidung bzgl. der land-
wirtschaftlichen Fachschule in Bergheim offenbar vor 
dem Hintergrund getroffen wurde, dass keine weiteren 
Steuergelder am Standort Bergheim investiert werden 
sollen. Auch diese Information war bisher nicht bekannt 
und entspricht nicht den bisherigen Versprechungen und 
Zusagen des Landes, wonach eigentlich zuerst landes-
interne Nachnutzungen und in einem weiteren Schritt 
Nutzungsmöglichkeiten mit der Gemeinde abgestimmt 
werden hätten sollen. Letztendlich bleibt nach wie vor 
unbeantwortet, was in den letzten 5 Jahren tatsächlich 
hinsichtlich einer öffentlichen Nachnutzung unternom-
men wurde.

Der Bürgermeister betont, dass man nach wie vor für die-
sen kulturreichen Standort kämpfen müsse. Eine Petition, 
welche überparteilich durch den SPÖ-Fraktionsobmann 
Florian König initiiert wurde und mittlerweile über 1.000 
Unterschriften aufweist, zeige, wie wichtig den Menschen 
in unserer Gemeinde Schloss Bergheim sei. Deshalb wird 
der Bürgermeister nochmals versuchen, gemeinsam mit 
den Entscheidungsträgern Lösungen für eine sinnvolle 
öffentliche Nachnutzung zu finden und bittet in diesem 
Zusammenhang alle Fraktionen um ihre Unterstützung. 
Es wäre ein großer Fehler, dass als Ersatz für die hervor-
ragenden Standorte des Bauhofes und des Altstoffsam-
melzentrums wieder neue Flächen auf der grünen Wiese 
versiegelt werden müssten. Dies sollte auch im Interesse 
des Landes sein.

GEMEINDERAT

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 14.03.2024
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Status Eisenbahnkreuzung Lacken – Schatzsiedlung
LR Mag. Steinkellner teilte uns schriftlich mit, dass die 
Planungen der Marktgemeinde Feldkirchen mit Vertre-
tern seiner Abteilung besprochen wurden und weitere 
Gespräche und Abstimmungen stattfinden werden. 

Hochwasserschutz 
Man steht aktuell in Kontakt mit der Planerin des Hoch-
wasserschutzes in Goldwörth und wartet auf die Über-
mittlung der Informationen, welche möglichen Auswir-
kungen der geplante Hochwasserschutz in Goldwörth 
auf den Hochwasserschutz in Feldkirchen habe. An-
schließend werden Gespräche mit den betroffenen Ge-
meindebürgerInnen geführt.

Aufbahrungshalle Feldkirchen 
Seit Jahren gibt es immer wieder Versuche, um die Ver-
abschiedungsmöglichkeiten beim Friedhof in Feldkir-
chen zeitgemäß zu gestalten. Mit Verantwortlichen der 
Pfarre Feldkirchen (Bettina Lackinger, Franz Stirmayr) gibt 
es diesbezüglich äußerst partnerschaftliche Abstimmun-
gen. Es soll für alle Menschen in Feldkirchen, unabhän-
gig von ihrer Konfession, Verabschiedungsmöglichkei-
ten geben. Das Stift St. Florian signalisierte, dass es der 
Pfarre Feldkirchen kostenlos Flächen zur Errichtung einer 
Aufbahrungshalle zur Verfügung stellen würde. 
Eine Umsetzung ist äußerst herausfordernd und nur un-
ter Beachtung der Gemeindefinanzen möglich. Es wird 
versucht, eine Umsetzung in den kommenden Jahren im 
Gemeindebudget einzuplanen. 
Auch seitens der Pfarre als Rechtsträger des Friedhofes 
wurde signalisiert, dass ein entsprechender finanzieller 
Beitrag für dieses Projekt geleistet wird. 

Finanzangelegenheiten

Neben der Kenntnisnahme des Prüfungsberichts der BH 
Urfahr-Umgebung zum Rechnungsabschluss 2022 so-
wie der Berichte über die Prüfungsausschusssitzungen 
vom 30.05.2023 und 18.09.2023 wurde die neue Feuer-
wehr-Gebührenordnung einstimmig beschlossen.

Förderungen – Subventionen

Bedingt durch die Inflationsanpassung und die laufen-
den Kostensteigerungen wurde dem „Tourismusverein 
Feldkirchen a.d.D.“ einstimmig eine Förderung in der 
Höhe von € 20.000,- gewährt. 

Der Elternverein Feldkirchen a.d.D. möchte in 
Kooperation mit der Sportunion Feldkirchen a.d.D. eine 
Air-Track-Matte anschaffen. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, dem Elternverein eine einmalige außeror-
dentliche Subvention in der Höhe von € 1.000,- zu ge-
währen. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass Gemein-
debürgerInnen mit Hauptwohnsitz in Feldkirchen a.d.D. 
für eine Saisonparkkarte am Badeseegelände einma-
lig eine Rückvergütung in Höhe von € 15,00 für das Jahr 
2024 erhalten.

Um die kritische Infrastruktur bei einem flächendecken-
den, mehrtägigen Stromausfall bestmöglich aufrecht-
erhalten zu können, wurde einstimmig beschlossen, dem 
Samariterbund Feldkirchen für die Anschaffung eines 
Notstromaggregats einen Zuschuss von € 12.000,- zu 
gewähren. Der Samariterbund Feldkirchen erhält für 
diese Investition leider keine Förderung durch eine über-
geordnete Organisation. Die Gemeinde leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur Sicherstellung der Einsatzfä-
higkeit aller Einsatzorgansiationen im Blackoutfall. 

Bau- und Straßenangelegenheiten

Die Annahme des Förderungsvertrags mit der Kom-
munalkredit Public Consulting GmbH für die Errich-
tung des Hochbehälters in Bergheim 3 wurde einstim-
mig beschlossen. 

Abwasserbeseitigungsanlage Feldkirchen-West; 
Kostenerhöhung aufgrund der abgeänderten Kanal-
trasse; Auftragsvergabe betreffend Durchführung 
der Erd-, Baumeister- und Rohrverlegungsarbeiten 
(Bauteil Süd)

Die ursprünglich vorgesehene Trassenführung des Haus-
kanalanschlusses für die Krabbelstube muss aufgrund 
der geplanten Tiefgarage im Bereich der Kanaltrasse 
geändert werden. Es wird ein zusätzlicher 153 lfm. lan-
ger Kanalstrang mit der Bezeichnung „NS 5 Feldkirchen 
West“ hergestellt. Der Gemeinderat beschloss mehrheit-
lich im Rahmen einer Auftragserweiterung, die Swietelsky 
AG zu beauftragen. Abstimmungsergebnis: 30 JA-Stim-
men (SPÖ, ÖVP, FAIR und FPÖ), 1 Gegenstimme (ÖVP)

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 14.03.2024
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Errichtung eines neuen Hochbehälters in Bergheim 
(HB Bergheim 3); Auftragsvergabe betreffend eine 
alternative Bauausführung
Das geplante Satteldach wird durch ein Flachdach er-
setzt und die Fassade alternativ aus Holz ausgeführt. Die 
geänderten Ausführungen führen insgesamt zu keinen 
Mehrkosten. Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
alternativen Bauausführungen durch die Dreihans GmbH.

Schlussvermessung des Geh- und Radwegs ent-
lang der B 131 Aschacher Straße von Bergheim nach 
Landshaag
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die zur Umset-
zung dieses Projekts notwendige Grundabtretung an die 
Landesstraßenverwaltung. 

Neufestlegung einer Straßenbezeichnung für das 
Siedlungsprojekt Feldkirchen-West
Der Gemeinderat beschloss die Straßenbezeichnung 
„BRUNNENFELD“ einstimmig für den Bereich „Feldkir-
chen-West“ zwischen dem Lerchenweg und dem Kir-
chenweg. 

Kostenanpassung für die Errichtung eines Linksab-
biegers auf der L 1506 Goldwörther Bezirksstraße 
zum Seniorenheim 
Verzögerungen bei der Grundeinlöse, die aufwändige 
Planung der Oberflächenentwässerung sowie Erweite-
rungen des Auftragsumfanges aufgrund der Miterrich-
tung der Zufahrtsstraße zum Seniorenheim durch die 
Straßenmeisterei führen zu notwendigen Kostenanpas-
sungen. Der Gemeinderat beschloss diese Kostenan-
passungen einstimmig.

Anschluss des Schul- und Kulturzentrums an das 
geplante Biomasseheizwerk, Abschluss eines Wär-
meliefervertrages sowie Festsetzung des Finanzie-
rungsplans für den Anschluss des Schulzentrums an 
das Biomasseheizwerk
Aufgrund des gesamtstaatlichen Zieles, Erdgas einzu-
sparen, der Nachhaltigkeit und für die Verbesserung der 
CO2-Bilanz ist es sinnvoll, das Schul- und Kulturzentrum 
an das Biomasseheizwerk anzuschließen. Vom Gemein-
derat wurde einstimmig beschlossen, das Wärmeliefe-
rungsübereinkommen mit der Bioenergie OÖ eGen ab-
zuschließen. Der Finanzierungsplan zur Umsetzung des 
Anschlusses an das Biomasseheizwerk wurde ebenfalls 
einstimmig beschlossen.

Auftragsvergabe für die Beschaffung einer neu-
en Serveranlage für das Schulzentrum Feldkirchen 
a.d.D.
Der Server der Mittelschule Feldkirchen a.d.D. aus dem 
Jahr 2016 ist veraltet, was ein erhebliches Sicherheitsri-
siko darstellt. Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
Auftragsvergabe für die Servererneuerung an die Firma 
CSG-IT Gottfried Gusenleitner.

Nachwahlen infolge des Mandatsverzichts  
von Frau Dr. Ingrid Petermichl

Aufgrund ihrer neuen Aufgabe als Amtsleiterin verzichtet 
Frau Dr. Ingrid Petermichl auf ihr Gemeinderatsmandat. 
Johanna Peham wurde einstimmig in den Gemeindevor-
stand gewählt.

Weiters wurden in einer SPÖ-Fraktionswahl einstimmig 
folgende Personen in diverse Ausschüsse gewählt:

•	 Johanna Peham als Obfrau und Karina Tyoler als Er-
satzmitglied des „Sozialausschusses“

•	 Bernhard Brandstötter als Ersatzmitglied im „Kultur- 
und Wirtschaftsausschuss“

•	 Bernhard Brandstötter als Ersatzmitglied im „Um-
weltausschuss“ 

•	 Wolfgang Seyr als Stellvertreter in der Verbandsver-
sammlung des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umge-
bung

Änderungen der Statuten für Ehrungen durch die 
Gemeinde
Um für Ehrungen (ehemaliger) Gemeindemandatare so-
wie ehemaliger BürgermeisterInnen eine einheitliche 
Vorgehensweise zu schaffen und Diskussionen über die 
Rechtmäßigkeit und Verhältnismäßigkeit im Vorfeld zu 
vermeiden, sollten die Statuten um konkrete Kriterien er-
gänzt werden. Die Änderung der Statuen wurde einstim-
mig durch den Gemeinderat beschlossen. 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Dienstag, 07. Mai 2024, um 19.00 Uhr statt.

GEMEINDERAT
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AMTLICHES

Betriebsausflug der Gemeindebediensteten

Am Freitag, 24. Mai 2024  findet der Betriebsausflug der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. statt. Aus diesem Grund 
ist an diesem Tag das Gemeindeamt geschlossen. Wir ersuchen um Ihr Verständnis! 
In dringenden Fällen erreichen Sie den Bürgermeister unter 0664/3323501.

GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN!

NEUE AMTSLEITERIN
Seit 1. März 2024 ist Mag. Dr. Ingrid Petermichl neue Amtsleiterin der Marktgemein-
de Feldkirchen a.d.D.  Sie folgte Amtsleiterin Elisabeth Fleischanderl nach, die mit Ende 
Februar 2024 in den Ruhestand gegangen ist.  

Frau Petermichl hat im Jahr 2013 am Marktgemeindeamt Feldkirchen in der Allgemei-
nen Verwaltung zu arbeiten begonnen. Seit 2016 war sie als Abteilungsleiterin der All-
gemeinen Verwaltung tätig. Sie kennt sich im Gemeindegeschehen bestens aus und 
freut sich auf ihre neuen Aufgaben als Amtsleiterin.

Wir wünschen ihr alles Gute und viel Freude mit ihren neuen Aufgaben.

STELLENAUSSCHREIBUNG 
BAUTECHNIKER/IN UND EDV-KOORDINATOR/IN

40 Wochenstunden, unbefristet,  
zur ehest möglichen Besetzung

Bewirb dich und werde Teil unseres Teams!

Was dich erwartet:
	Planung, Organisation und Koordination mit dem Bau-

hof betreffend die technischen Instandhaltungsmaß-
nahmen bzw. Erweiterungen von Gemeindeliegen-
schaften, Straßen, Wege, Brücken, Wasserver- und 
Abwasserbeseitigungsanlage, Hochwasserschutzan-
lagen und öffentlicher Beleuchtung 

	EDV-Koordinator, Einkauf und Installation von Hard- 
und Software, Verwaltung Geoinformationssystem 
(GIS), Benutzeradministration in Zusammenarbeit mit 
externen Dienstleistern, Datenschutzbeauftragter

Wir bieten:
	regionales Betätigungsfeld in Kombination mit einem 

flexiblen Gleitzeitmodell
	langfristige Job-Perspektive
	attraktive Versicherung bei der Kranken- und Unfall-

fürsorge für Oö. Gemeinden (KFG)

	Sozial- bzw. Zusatzleistungen, betriebliche Gesund-
heitsförderung

	Arbeiten in einem kleinen, aber feinen Team mit 
sehr gutem Betriebsklima, Einarbeitungsphase bis 
31.07.2024

	Entlohnung in der Funktionslaufbahn GD 15.EB von 
dzt. mind. € 3.150,00 brutto

Anforderungsprofil für diesen Job:
	österreichische Staatsbürgerschaft, einwandfreier 

Leumund
	technische Ausbildung (einschlägiger Lehrabschluss 

und Berufspraxis)
	wirtschaftliches und technisches Grundverständnis
	sehr gute EDV-Kenntnisse
       

Den vollen Ausschreibungstext findest du hier: 
www.feldkirchen-donau.at

Bewerbungsfrist: 
Donnerstag, 04. April 2024, 12.00 Uhr 
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LANDSCHAFTSSÄUBERUNGSAKTION 
„HUI STATT PFUI“
Bürger kümmern sich um unsere Umwelt 

Am Sonntag, 17. März 2024 fand die von der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. und dem Bezirksabfallverband 
Urfahr-Umgebung organisierte Landschaftssäuberungs-
aktion „Hui statt Pfui“ statt.  

„Knapp 100 engagierte und fleißige Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger beteiligten sich an der Müll-
sammelaktion, bei der Wege, Straßen und Grünflächen 
in unserer Gemeinde gesäubert wurden.“, freut sich der 
Obmann des Umweltausschusses DI Hannes Roitner.  

Auch die Feldkirchner Kindergärten und Schulen haben 
sich im Vorfeld an der Landschaftssäuberung beteiligt.

 „Wir freuen uns sehr, dass sich so viele engagierte Bürg-
erInnen um unsere Umwelt kümmern und ihren Beitrag 
geleistet haben! Ein herzliches Dankeschön ergeht an 
alle Helferinnen und Helfer. Als kleines Dankeschön für 
die geleistete Arbeit wurden alle zu einem Imbiss beim 
Wirt in Pesenbach eingeladen.“, so Bürgermeister Mag. 
David Allerstorfer.

RASENMÄHEN - EINHALTEN DER RUHEZEITEN
Der Frühling steht vor der Tür und bald beginnt wieder die „Garten- und Freiluftsaison“ – der Rasen wird wieder gemäht! 
Bitte erledigen Sie das Rasenmähen und andere geräuschvolle Tätigkeiten im Garten nur außerhalb der Ruhezeiten.
Als Ruhezeiten werden die Mittagszeit, zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr, Samstage ab 17.00 Uhr sowie Sonn- 
und Feiertage ganztägig empfohlen. Die allgemeine Nachtruhe gilt von 22.00 bis 06.00 Uhr.

Da Lärm, vor allem in der Freizeit, erwiesenermaßen zu den bedeutendsten Stressfaktoren, die die Psyche belas-
ten und dadurch zu Erkrankungen führen, zählt, empfehlen wir Ihnen, im Sinne einer guten Nachbarschaft das Motto 
 „Vermeide Lärm, der dich selbst stören würde“ zu beherzigen. 



Die Bevölkerung in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
schrumpft jährlich. Sorgen macht vor allem der höher 
werdende Altersdurchschnitt. Die Altersstruktur wird sich 

laut Prognosen in den nächsten Jahren deutlich verän-
dern. Der deutlichste Zuwachs wird in der Altersgruppe 
von 65 Jahren und mehr stattfinden.
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BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG 
IN UNSERER GEMEINDE
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Feldkirchens Einsatzorganisationen für Ernstfall gerüstet. 
Gemeinde springt bei der Anschaffung eines Notstrom-
aggregates für den Samariterbund in die Bresche.

Um im Bereich Notstromversorgung zukunftsfit zu wer-
den und im Katastrophenfall eine elektrische Versorgung 

der Dienststelle zur Aufrechterhaltung des Rettungs-
dienstes garantieren zu können, kauft der Samariterbund 
Feldkirchen ein leistungsfähiges Notstromaggregat an. 
Die Kosten für die Anschaffung und die Adaptierung der 
elektrischen Infrastruktur belaufen sich voraussichtlich 
auf knapp € 23.000,--.

Alle fünf Freiwilligen Feuerwehren in der Gemeinde erhiel-
ten für die Anschaffung von Notstromaggregaten jeweils 
eine Förderung des Landesfeuerwehrkommandos OÖ 
und der Gemeinde. Der Samariterbund Feldkirchen a.d.D. 
erhält für diese Investition leider keine Förderung durch 
eine übergeordnete Organisation. Die Gemeinde springt 
jetzt ein.

„Damit wir bei flächendeckenden, mehrtägigen Strom-
ausfällen unsere kritische Infrastruktur bestmöglich auf-
rechterhalten können, wird die Marktgemeinde dafür in 
die „Bresche“ springen und den Samariterbund beim An-
kauf eines Notstromaggregates mit 60 kVA mit einer För-
derung in Höhe von € 12.000,-- finanziell unterstützen. Es 
ist die oberste Priorität der Gemeinde, für eine Aufrecht-
erhaltung der Stromversorgung in Notfällen zu sorgen“, 
erklärt Bürgermeister David Allerstorfer.

ANSCHAFFUNG EINES NOTSTROMAGGREGATES 
FÜR SAMARITERBUND
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Dass die Verabschiedungshalle auf dem Friedhof in Feld-
kirchen stark sanierungsbedürftig ist und keinen ange-
messenen Rahmen mehr für Abschiede bietet, ist seit 
Jahren Thema und Anlass für die gemeinsame Arbeit 
an Lösungen. Die derzeitige Konzeption der Verabschie-
dungshalle ist auch nicht mehr zeitgemäß. Die Mehrheit 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger ist römisch-ka-
tholisch. Allen MitbürgerInnen sollte die Möglichkeit einer 
individuellen Verabschiedung gegeben werden, auch 
jenen, die einer anderen Glaubensgemeinschaft ange-
hören oder ohne Bekenntnis sind. Bei der Umgestaltung 
unserer Verabschiedungshalle soll dem Rechnung getra-
gen werden. Wir arbeiten gemeinsam an einem Konzept, 
das möglichst allen entspricht.

„An dieser Stelle möchte ich mich bei Frau Bettina La-
ckinger bedanken, die im Namen der Pfarre gemeinsam 
mit Franz Stirmayr, Architekt Josef Schütz und mir über 
Themen wie Verabschiedung, Gedenken, Gemeinschaft 
und Zusammenkunft nachgedacht hat. Wir haben all un-
sere Ideen und Überlegungen zusammengetragen und 
Architekt Schütz gebeten, ein Grundkonzept für weitere  
Lösungsschritte zu entwickeln,“ so Bürgermeister David 
Allerstorfer.

Wichtige Themen in diesem Zusammenhang sind die 
Verfügbarkeit von Grundstücken und die Zusammen-
arbeit zwischen der Pfarre und der Gemeinde. Besonders 
herausfordernd für uns alle ist die finanzielle Vorberei-
tung des Projekts. Wir werden die finanzielle Entwicklung 
der Gemeinde genau im Auge behalten und gemeinsam 
mit dem Leiter der Finanzabteilung der Gemeinde, Franz 
Stirmayr, versuchen, eine Lösung zu erarbeiten, die bud-
getär und auch in Bezug auf mögliche Beiträge von Pro-
jektpartnern vertretbar ist. Letztlich werden wir auch das 
Land um Fördermittel bitten.

Sand für Ihre Sandkästen von der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.

Auch heuer wird die Sandkistenaktion der Marktgemein-
de Feldkirchen a.d.D. wieder durchgeführt. Wenn Sie 
Sand für die Sandkiste Ihrer Kinder benötigen und im Vor-
jahr keinen Gratissand aus dieser Aktion bezogen haben, 
melden Sie sich bitte bis 26. April. 2024!

Anmeldung am Marktgemeindeamt, Bürgerservice, Erd-
geschoss, Zi. Nr. 1, Tel. Nr. 07233/7255-24 bzw. 26 oder 
per Mail an office@feldkirchen-donau.at. Über den 
Termin für die Lieferung durch den Bauhof werden wir Sie 
zeitgerecht informieren!

SAND FÜR IHRE SANDKÄSTEN -
SANDKISTENAKTION 2024

„ORT DES GEDENKENS UND DER GEMEINSCHAFT“ - 
EIN GEMEINSAMES PROJEKT MIT DER PFARRE
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FELDKIRCHNER KINDERSOMMER
AUFRUF ZUR TEILNAHME
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Zahlen der eingegangenen Anträge des „Fahrtkos-
tenzuschuss plus“ bestätigen unseren Ansatz der 
Unterstützung von Klimaticket-Käufern

Saubere Mobilität wird in Feldkirchen a.d.D. großgeschrie-
ben. 2022 wurde in diesem Zusammenhang der „Fahrt-
kostenzuschuss plus“ erarbeitet und eingeführt. 
Diese Förderung trägt nicht nur zur Reduzierung unse-
res ökologischen Fußabdrucks bei, sondern steigert 
auch die Lebensqualität in unserer Gemeinde. Jede 
Gemeindebürgerin und jeder Gemeindebürger mit ei-
ner Jahreskarte bekommt von der Gemeinde 30 Euro 
bzw. 50 Euro (BerufspendlerInnen) rückerstattet. Bür-
germeister David Allerstorfer möchte gemeinsam mit 
Umweltausschussobmann Hannes Roitner mit dem 
„Fahrtkostenzuschuss plus“ ein klares Signal setzen: „Wir 
alle tragen Verantwortung für unsere Umwelt und ge-
stalten aktiv eine nachhaltige Zukunft. Ich bin fest davon 
überzeugt, dass die Förderung von Klimatickets ein wich-
tiger Schritt auf dem Weg zu einer nachhaltigeren Zu-
kunft ist.“ Das Programm ist ein voller Erfolg. Die Anzahl 
der eingereichten Anträge und die Fahrgastzahlen in der 
Gemeinde ist um 50 % gestiegen.

KLIMATICKET - 
EIN VOLLER ERFOLG

Unter dem Motto „Feldkirchner Kindersommer“ bietet die 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. seit vielen Jahren ein 
Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche an. Durch 
die Vielzahl an angebotenen Aktivitäten können die Kids 
die Ferien voller Spaß anstatt Langeweile verbringen.

In den letzten Jahren haben sich immer sehr viele Organi-
sationen und Vereine sowie Privatpersonen bereit erklärt, 
verschiedenste Angebote für die Kinder und Jugendli-
chen anzubieten. Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
ersucht auch heuer wieder um eine Teilnahme beim Feld-
kirchner Kindersommer und freut sich über zahlreiche in-
teressante Beiträge. Die Anmeldung ist bis 03. Mai 2024 
mittels Anmeldeformulars, welches auf der Homepage 
der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. zum Download be-
reit steht, möglich!



In unserer Marktgemeinde sind aktuell 258 Hunde ge-
meldet. Mit dem Besitz eines Hundes kommen zur Ver-
antwortung für den Hund auch gewisse Verpflichtungen 
hinzu. Gerade über die unzureichende Beseitigung des 
Hundekotes gehen immer wieder Beschwerden von Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürgern bei uns ein. 
Dabei wird angemerkt, dass vermehrt Hundekot auf Geh-
steigen sowie auf Privatgrundstücken hinterlassen wird, 
ohne diesen ordnungsgemäß zu beseitigen. Wir möchten 
darauf hinweisen, dass dies laut Oö. Hundehaltegesetz 
eine Verwaltungsübertretung darstellt und somit mit ei-
ner Geldstrafe von bis zu € 7.000,00 geahndet werden 
kann.

Um die korrekte Beseitigung des Hundekotes zu erleich-
tern, können im Marktgemeindeamt Feldkirchen a.d.D. zu 
den Parteienverkehrszeiten Hundekotbeutel gratis (nur in 
begrenzten Mengen) bezogen werden. Insgesamt stehen 
im Gemeindegebiet sieben Hundekotbeutelspender zur 
freien Entnahme zur Verfügung. Zusätzlich möchten wir 
auch wieder auf das korrekte Mitführen von Hunden laut 
dem Oö. Hundehaltegesetz im Gemeindegebiet hinwei-
sen:

•	 Leinen- oder Maulkorbpflicht an öffentlichen Or-
ten innerhalb des Ortsgebiets bzw. in geschlos-
senen Siedlungen; zusätzlich gemäß der Ver-
ordnung der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
Leinenpflicht für bestimmte Bereiche in unserer 
Gemeinde (Badesee-Ringstraße, Treppelweg ent-
lang der Donau bzw. des Nebenfluters und der in 
Feldkirchen a.d.D. liegende Teil des Pesenbachtals); 

•	 Leinen- und Maulkorbpflicht bei größeren Menschen-
ansammlungen, in Schulen, Kindergärten, Kinder-
spielplätzen etc.;

•	 Ganzjährig untersagt ist das Mitführen von Hunden 
im gesamten Gelände der öffentlichen Freizeitanlage 
des Landes Oberösterreich in der Ortschaft Weidet 
– mit Ausnahme der Badesee-Ringstraße. Außerdem 
gilt striktes Hundeverbot auf den öffentlichen Spiel-
plätzen in Landshaag, Lacken, Pesenbach, Bergheim, 
Feldkirchen Ort sowie in Bad Mühllacken inkl. der an-
grenzenden Liegewiese. 

Oberösterreich ist in der glücklichen Situation, noch 
über interessante Natur- und Kulturlandschaften wie 
das Naturschutzgebiet Pesenbachtal zu verfügen. Diese 
zeichnen sich einerseits durch landschaftsästhetische 
Aspekte aus, andererseits wird in diesen Landschaften 
vielen Tieren und Pflanzen eine Lebensmöglichkeit ge-
boten. Unsere Gesellschaft hat im Zeitalter der Hoch-
technisierung und Mobilität, des Effizienz- und Rationa-
lisierungsdruckes in vielen Bereichen (z. B. Wirtschaft, 
Landwirtschaft) die sensible Aufgabe, auch zukünftigen 
Generationen eine schöne, gesunde Natur, in der Arten-
vielfalt möglich ist, zu erhalten. Die Oö. Naturwacht ist ein 
nicht unwesentlicher Bestandteil der Maßnahmen, durch 
die das Ziel einer intakten Natur, im Einklang mit und zu-
gunsten der Bevölkerung erreicht werden soll. Daraus re-
sultiert als Schwerpunkt dieser ehrenamtlichen Arbeit die 
Naturvermittlung. Bei Bevölkerung, Grundeigentümern 
und Entscheidungsträgern wird dafür geworben, die ei-
genen Handlungsweisen und Entscheidungen möglichst 
naturkonform auszuüben bzw. zu treffen.

Aufgabenstellungen: 
Zur Unterstützung der Behörden bei der Vollziehung des 
Gesetzes sowie zur Information und Bewusstseinsbil-
dung der Bevölkerung bezüglich Natur- und Landschafts-
schutzes sind z. B. folgende Tätigkeiten möglich:
•	 Überwachung von Schutzgebieten und anderen aus 

Naturschutzsicht interessanten Territorien (z. B. Ein-
haltung naturschutzrechtlicher Auflagen in Koopera-
tion mit dem/der Bezirksbeauftragten, Überwachung 
der Hunde-Leinenpflicht im Pesenbachtal) 

•	 „Naturvermittlung“ (Führungen, Vorträge, z. B. an 
Schulen, Gespräche mit Bevölkerung, Gemeindever-
tretern ...) 

•	 Aufklärung von Grundeigentümern über den Na-
turschutzgedanken dienliche Fördermöglichkeiten  
(z. B. für Streuobstwiesen, Höhlenbäume...).

Derzeit sind etwa 300 Ehrenamtliche in OÖ tätig. Ziel ist 
es, eine möglichst flächendeckende Organisation in den 
Bereichen der wertvollsten Natur- und Kulturlandschaften 
unseres Bundeslandes zu erreichen. Wer Interesse daran 
hat, der Oö. Naturwacht beizutreten und einen sinnvollen 
ökologischen Beitrag für das Pesenbachtal zu leisten, 
kann sich gerne bei Geschäftsführerin und Ansprech-
partnerin Angelika Sefciuk, Tel. 0732/7720-14405, 
angelika.sefciuk@ooe.gv.at, für nähere Informationen 
melden. Text: Land OÖ
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HUNDE - 
LEINENPFLICHT

OÖ NATURWACHT SUCHT 
EHRENAMTLICHE 
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RADVERKEHR MEHR 
ALS VERDOPPELT
Laut der aktuellen Verkehrserhebung des Landes OÖ. 
hat sich der Radverkehrsanteil im Gebiet der Gemein-
den Feldkirchen a.d.D., Goldwörth und Walding von 5,0 % 
(2012) auf nun 10,9 % (2022) mehr als verdoppelt. An 
einem durchschnittlichen Werktag werden 2.828 Wege 
mit dem Fahrrad zurückgelegt, im Jahr 2012 waren es nur 
1.260 Radfahrten je Werktag. Unsere Gemeinde und Re-
gion sticht damit weit über den oö-weiten Durchschnitt 
heraus, der nur eine Zunahme des Radverkehrsanteils 
von 5,2 % (2012) auf 6,7 % aufweist. 
Diese erfreuliche Steigerung ist das Ergebnis der lang-
jährigen Förderung des Radverkehrs in der Gemeinde, 
insbesondere durch die FahrRad-Beratung OÖ. im Jahr 
2018 und dem ambitionierten Ausbau des sicheren und 
durchgängigen Geh- und Radwegenetzes sowie von gu-
ten Radständern und Radservicestationen, der weiterhin 
fortgesetzt wird. Auch bewusstseinsbildende Maßnah-
men, wie die Teilnahmen an der Aktion „OÖ.radelt“ und am 
„SternRadln“, die Radservice-Angebote beim Wochen-
markt (heuer am 5. April) oder die Mobilitätswerkstatt ha-
ben dazu beigetragen. 

Auch heuer lädt die Gemeinde wieder ein, bei „OÖ.radelt“ 
mitzumachen, „Mitradeln & Gewinnen“ lautet das Motto. 
Wer Radkilometer für die Gemeinden, den Arbeitgeber, 

einen Verein oder die Schule sammelt, kann wertvolle 
Preise wie Fahrräder oder Radzubehör gewinnen. 

Eine gute Gelegenheit zum Radkilometer-Sammeln gibt 
es beim Gemeinde-Radtag am 13. April 2024 (Treff-
punkt: 14:00 Uhr Pumptrack – Badesee). 
Alle Infos zu „OÖ.radelt“ unter ooe.radelt.at

Details zu den Ergebnissen der Verkehrserhebung:  www.
land-oberoesterreich.gv.at > Themen > Verkehr > Ge-
samtverkehr

ACHTUNG 
KRÖTENWANDERUNG!
Die Krötenwanderung von Februar bis April ist ein faszi-
nierendes, aber auch gefährliches Ereignis für die Krö-
tenpopulationen und natürlicher Prozess, bei dem Kröten 
jedes Frühjahr von ihren Winterquartieren zu ihren Laich-
gewässern wandern. Dieses Verhalten ist entscheidend 
für die Fortpflanzung und den Fortbestand der Krötenpo-
pulationen. Während der Wanderung, die oft in der Nacht 
erfolgt, sind die Kröten verschiedenen Gefahren ausge-
setzt, insbesondere dem Straßenverkehr. Viele Kröten 
werden beim Überqueren von Straßen überfahren, was 
zu erheblichen Verlusten in den Populationen führt. Bit-
te achten Sie besonders im Bereich der Weideter Straße 
(bei den Liegenschaften Aigner/Petermichl/Dobler) auf 
die querenden Kröten und reduzieren Sie Ihre Geschwin-
digkeit, um das Leben der Tiere zu retten. 

Durch die Zusammenarbeit und das Engagement der 
BürgerInnen können wir dazu beitragen, dass die Kröten 
sicher zu ihren Laichgewässern gelangen und so den 
Fortbestand dieser wichtigen Amphibienart sichern.



Endlich ist er wieder da, unser Feldkirchner Wochenmarkt. 
Am 1. März 2024 starteten die „Standler“ in die neue Sai-
son und boten erstmals in diesem Jahr ihre regionalen 
Köstlichkeiten an. Viele haben ihn schon sehnsüchtig 
erwartet und so konnten wir am ersten Verkaufstag viele 
FeldkirchnerInnen und ihre Gäste auf dem Vorplatz des 
Feldkirchner Schul- und Kulturzentrums zu Kaffee und 
Kuchen begrüßen.

Der Wochenmarkt findet nun wieder regelmäßig
 jeden Freitag bis zum 20.12.2024 in der Zeit von 

14.00 bis 17.00 Uhr statt.

Auch in diesem Jahr gibt es für jeden Einkauf am Wo-
chenmarkt ein Pickerl, das in eine Gewinnkarte eingeklebt 
wird. Ist die Karte voll, nimmt sie automatisch an einer der 
zwei stattfindenden Verlosungen von wertvollen Preisen 
teil. Die Verlosungen finden jeweils im Juli und im No-
vember statt. Die konkreten Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Auf unserem Wochenmarkt ist eine 
breite Palette an regionalen Produkten, vorwiegend aus 
bäuerlicher Bio-Produktion erhältlich:

So bietet Ercan Sevincgül Wurst- und Speckwaren,  
Leberkäse und Fleisch aus eigener Produktion an.

Monika und Franz Kreuzwieser bewirtschaften bereits 
seit vielen Jahren ihren Hof biologisch. Sie bieten am Wo-
chenmarkt ein großes Sortiment von Obst und Gemüse 
Getreide, Säften, Eiern und verschiedenen Fleischpro-
dukten vom Schwein an.

Monika und Herbert Aichinger verkaufen Honig und  
leckere Mehlspeisen.

Im Gebäckwagen nebenan bietet Jula Neumayer Brot- 
und Gebäckspezialitäten aus biologischer Produktion an.

MÄRKTE

START DES FELDKIRCHNER 
WOCHENMARKTES
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Maria Tiesler verkauft kunstgewerbliche Zier- und 
Schmuckgegenstände aus verschiedensten Materialien.

Isabella Mühlbauer fertigt wunderschönen Schmuck 
aus Epoxidharz.

Die Fleischhauerei Führer aus Oftering ist unser neues 
Jausenmobil. Michael Führer und seine Partnerin Sarah 
Fasser verwöhnen unsere BesucherInnen mit ihren Köst-
lichkeiten, wie Bosner, Bratwürstel und Co, …

Einstimmiges Urteil unserer Gäste: lecker!!

„Mary“ Groiss bietet verschiedene Kräutersalze mit 
Kräutern aus ihrem Garten, Chutneys in allen Varianten, 
Holler- und Minzesäfte, Dinkelkissen und ab dem Frühjahr 
wieder ihren Tannenwipfelsaft an.

Am Stand von Walter Allerstofer gibt’s verschiedenste 
Senf- und Essigsorten, z. B. Chiliessig und Himmbeeres-
sig.

Daneben gibt es bei Alfred Kugler selbst erzeugte, sehr 
schmackhafte Liköre und Edelbrände aus natürlich ge-
reiften Früchten.

MÄRKTE

START DES 
FELDKIRCHNER WOCHENMARKTES
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Unsere Weinhändler Martin Radler und Silvia Stock-
hammer bieten abwechselnd ausgesuchte Weine direkt 
vom Weinbauern an.

Karl Luger hat für die LiebhaberInnen guten Öles Wal-
nussöl dabei.

Die Feldkirchner „Räucherkammer“, Hannes Pichler, 
bietet einmal monatlich frisch geräucherten Lachs sowie 
Lachsauftrich an.

MÄRKTE

START DES FELDKIRCHNER 
WOCHENMARKTES

 KOSTENLOSES RADSERVICE
am Wochenmarkt

Freitag, 5. April 2024
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Von qualifizierten Radmechanikern wird ein Rad-
service angeboten. Dabei wird Ihr Fahrrad auf die 

Straßenverkehrstauglichkeit überprüft und es 
werden auch kleinere Einstellungen  (Schaltung, 

Bremsen, ...) vorgenommen.

Für umfangreichere Reparaturen dürfen wir auf 
die Fahrradwerkstätten in der Gemeinde und der  

Umgebung verweisen.
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Seit bereits 60 Jahren steht Elektro Schachinger mit 
umfangreicher Erfahrung in Handel und Service von 
Haushaltsgeräten für kompetente Beratung mit Lieferung 
und Reparatur von Großgeräten. Mit einem kundenorien-
tierten Ansatz steht das Wohl der Kunden an erster Stelle. 
Der seit drei Generationen gehaltene Betrieb ermöglicht 
schnelle und kostengünstige Reparaturen von Kleingerä-
ten vor Ort und sorgt somit für Nachhaltigkeit und Lang-
lebigkeit sämtlicher Elektrogeräte. Elektro Schachinger 
bietet ein umfangreiches Sortiment an Kaffeemaschi-
nen, Waschmaschinen, Batterien und andere tägliche 
Wegbegleiter ganz nach dem Motto „Fahr nicht fort, kauf 
im Ort“. Aus diesem Grund ist der Familienbetrieb auch 
Reparaturbonus-Partner – der Kunde bekommt bis zu 
50 % der Reparaturrechnung vom Umweltministerium 
zurückerstattet. Bei Elektro Schachinger wird REGIO-
NALITÄT großgeschrieben, deshalb eröffnet der Betrieb 
demnächst eine weitere Filiale im Herzen von Feldkirchen 
a.d.D. und wird der neue Postpartner, mit einer Erwei-
terung des Sortiments im Bereich Fernsehen, Handy & 
Internet. Aus Büro Ortner wird Expert Schachinger; Ihr 
Ansprechpartner für Haushaltsgeräte und Bürobedarf. 
Auch Tonies werden einen Platz in der neu renovierten 
Verkaufsfläche finden.

Eröffnet wird am 2. April 2024. 
Am Samstag, 6. April 2024, findet die Eröffnungsfeier 
statt, bei dem das gesamte Team von Elektro Schachin-
ger vor Ort sein wird, um diesen für uns großen Schritt 
angemessen zu feiern und unsere Kunden mit einmaligen 
Sonderangeboten willkommen zu heißen; fürs leibliche 
Wohl wird gesorgt.
Das Elektro Schachinger Team freut sich darauf, Sie an 
diesem Tag und zukünftig bei uns begrüßen zu dürfen.
Familie Schachinger (Gerhard, Valentin, Susanna) 
mit Team (Armin, Anna, Thiemo, Wolfi, Celina und Sabrina)

01/24 FELDKIRCHEN AN DER DONAU                    17

EXPERT SCHACHINGER AUS EFERDING BAUT 
BRÜCKEN & LANDET DIREKT IN FELDKIRCHEN

AKTUELLES
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Wie bekommt man einen Windelgutschein?

Der Gutschein wird von der Gemeinde ausgestellt, entweder gesamt über  
€ 350,- (Beteiligung BAV € 60,- + Verein WIWA € 22,- + Gemeinde Feldkir-
chen an der Donau € 40,-) oder auch als „halbe“ Gutscheine“ mit dem jewei-
ligen halben Förderbetrag.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des Vereins WIWA (ver-
ein-wiwa.at) oder beim BAV Urfahr-Umgebung.

Dadurch kann Ökostrom ohne eigene Stromproduktion 
bezogen bzw. zu viel Strom aus der eigenen Photovoltaik-
Anlage einfach an die Nachbarn verkauft werden. 
Seit Oktober 2023 ändert die Energiegemeinschaft der 
Firma neoom die Zukunft der regionalen, dezentralen 
Energieversorgung. Die TeilnehmerInnen ersparen sich 
so nicht nur Stromnetzgebühren und Abgaben, sondern 
auch der Ausbau von regionaler erneuerbarer Energie-
erzeugung aus Bürgerhand wird dadurch gefördert!

Überschüssiger Strom wird vorrangig an die Teilneh-
merInnen geliefert. Sollte die Gemeinschaft nicht den 
gesamten Bedarf decken - insbesondere während der 
Nachtstunden - versorgen individuelle Stromlieferan-
ten (Energie AG, Verbund, etc.) die TeilnehmerInnen. Der 
Beitritt zur Energiegemeinschaft erfordert keine Um-
stellung oder Kündigung des aktuellen Stromlieferanten. 
Ein Teil des bezogenen Stroms wird von der Energiege-
meinschaft direkt an die TeilnehmerInnen geliefert, wäh-
rend der Rest weiterhin vom jeweiligen Stromlieferanten 
kommt. Die Firma neoom lädt auch alle Haushalte, Un-
ternehmen, Landwirte oder Gasthäuser mit oder ohne 
Photovoltaikanlagen ein, regionalen Strom zu beziehen. 
Neben Feldkirchen a.d.D. sind österreichweit schon über 
50 neoom KLUUB-Energiegemeinschaften aktiv, weitere 
100 sind bald online oder folgen in den nächsten Mona-
ten und helfen so bei der Energiewende! 

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. unterstützt die 
Möglichkeit, dass über die Firma neoom an einer Energie-
gemeinschaft in unserer Gemeinde teilgenommen wer-
den kann. Wir bitten um Verständnis, dass wir für tatsäch-
liche wirtschaftliche Erträge oder Ersparnisse jedoch 
keine Haftung übernehmen.
Bericht: neoom

START DER ENERGIEGEMEINSCHAFT 
DER FIRMA NEOOM IN FELDKIRCHEN

WINDELGUTSCHEINAKTION
FÖRDERUNG
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DONAUTRAIL: SPORT OHNE STOPPUHR 
IN DER NATUR
Labstation in Landshaag

„Donautrail“ ist ein Outdoorabenteuer für WanderInnen, 
Nordic WalkerInnen und LäuferInnen auf den schönsten 
Strecken bis zu 100 Kilometern in und um die Landes-
hauptstadt Linz. Ziel ist es, möglichst viele Menschen in 
Bewegung zu bringen, ohne Leistungsdruck und ohne 
den ständigen Blick auf die Uhr. 

Der Obmann des Vereines „Trailabenteuer – Verein für 
Outdoor- und Natursport“, Christoph Hain, freut sich, 
dass diese spezielle Art des Naturlebens so großartig 
eingeschlagen hat und die heurige Veranstaltung, die am 
15.3./16.3.2024 stattfand, wieder restlos ausgebucht 
war. Auch von der Union Feldkirchen, Sektion Laufen sind 
heuer einige Starterinnen und Starter mit dabei gewesen!

Für dieses Event wurde am 16.3.2024 beim 
Feuerwehrhaus in Landshaag eine Labestation für 
den „100 km-Bewerb“ eingerichtet. Betreut wurde 
diese von der FF Landshaag – herzlichen Dank für 
diesen großartigen Einsatz!

BIOMASSE-HEIZWERK
IN FELDKIRCHEN
Wie vielleicht schon einige wissen wird dieses Jahr das 
Biomasse-Heizwerk in Feldkirchen realisiert. Es wird 
hinter dem Busparkplatz am „Doktorstraßl“ errichtet. 
Das Heizwerk soll voraussichtlich das Schul- und Kultur-
zentrum, das Seniorenheim, die Firma Moser und viele 
mehr versorgen. Hierzu startet im April die Verlegung des 
Wärmeleitungsnetzes. 
Wir bitten um Verständnis, dass es dadurch immer wieder 
zu Baustellen und Behinderungen auf den Straßen und 
öffentlichen Wegen von Feldkirchen kommt. Viele Details 
sind noch zu erarbeiten, weitere Informationen folgen.
 
Falls es Fragen, Anregungen oder Interesse am An-
schluss an das Wärmenetzwerk gibt, bitte um eine E-Mail 
an: biomasse-feldkirchen@gmx.at 
Vorstand Heizwerk Feldkirchen
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Jeden 2. Dienstag im Monat findet um 19:00 Uhr im 
Salettl/Kräutergarten des Curhauses Bad Mühllacken 
ein Kräuterstammtisch statt. Leitung: Andrea Ska-
la (Kräuterpädagogin) & Margit Mahringer (FNL-Kräu-
terexpertin); Veranstalter: Curhaus Bad Mühllacken 
Eintritt: freiwillige Spende; keine Anmeldung erforderlich.

Dienstag, 09. April 2024: Wildkräuter-Reise mit Walter 
und Anni 
Dienstag, 14. Mai 2024: Pflanzentausch 
Dienstag, 11. Juni 2024: Kulinarischer Stammtisch 
Dienstag, 09. Juli 2024: Kräuter-Wanderung mit Margit 
Dienstag, 13. August 2024: Sommergetränke aus der 
Natur mit Isabella 
Dienstag, 10. September 2024: Vital- und Heilpilze mit 
Monika und Hermann 
Dienstag, 08. Oktober 2024: Pflanzentausch

KRÄUTERSTAMMTISCH
BAD MÜHLLACKEN

AKTUELLES

INFOABEND 
ENERGIEKOSTEN

VORTRAG MENSCH  
VS. MASCHINE
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BIBLIOTHEK 
FELDKIRCHEN

Liada und G’schicht’n im Dialekt - „Wei’s a jeda ver-
steht!“ Ein Abend ganz im Zeichen des Dialekts: Gü 
Wolkerstorfer bringt mit seiner mitreißenden Art Texte 
von heiter bis nachdenklich, Martin Reisinger (Gitarre 
und Gesang) eigene Lieder im Dialekt, die stilistisch 
zwischen Blues und Folk wandern und ganz im Stile 
der alten Blues-Troubadoure mit Schmäh, doppelbö-
digen Andeutungen und überraschenden Wendungen 
aufwarten.

REPAIR-CAFE
FELDKIRCHEN
Im Dezember, Jänner und Februar fanden die jeweiligen 
Monatsthemen “Schiwaxln und Kantnschleifn” sowie 
das „Sockenstricken – Ferse-Spitze“ großen Anklang. 
Johann, ein begeisterter Schifahrer und Experte seines 
Faches, gab Tipps zum Aufbereiten der Schier für die 
kommende Saison. Einige Herrn zeigten großes Interes-
se und verfolgten jeden Arbeitsschritt ganz genau. Einige 
„Socken (Ferse-Spitze)- Strick- Profis“ und „Nicht-Pro-
fis“ fanden sich beim letzten Repair-Cafe im Jänner zu 
einer gemütlichen Runde zusammen. Die Stricknadeln 
klapperten unter fachfraulicher Anleitung, auch der 
Austausch von Strickerfahrungen kam nicht zu kurz. 
Nicht nur bei Stricken fanden die Hände ihren eifrigen 
Einsatz, es wurde auch wieder fleißig repariert und ge-
näht. Neue Bastler, Profis etc. sind jederzeit herzlich will-
kommen! Einfach vorbeikommen und mitmachen, ganz 
unkompliziert! Bericht: Gerlinde Wolfsteiner

INSTITUT HARTHEIM
FASCHINGSSTIMMUNG
Jedes Jahr ist die Faschingszeit wieder ein absolutes 
Highlight für die uns anvertrauten Menschen. Auch heu-
er startete im Institut Hartheim das Faschingsfest mit 
einem Samba-Umzug durch das ganze Haus, im eigenen 
Turnsaal wurde dann so richtig gefeiert: mit Musik, Tanz, 
Getränken und natürlich mit leckeren Faschingskrapfen. 
Rund 200 Gäste waren anwesend – von Kindergarten-
kindern bis hin zu Menschen mit Behinderungen und 
ihren BetreuerInnen. „Ich freue mich jedes Jahr wieder 
auf unseren Fasching“, sagt Mag. Sandra Wiesinger, Ge-
schäftsführerin des Instituts Hartheim. „Für mich ist es 
ein gutes Gefühl, dass die uns anvertrauten Menschen 
hier so richtig feiern und Spaß haben können. Ihr Strahlen 
und Lachen ist einfach unbezahlbar.“ 
Bericht: Institut Hartheim
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Lauf/Walking-Treff
Laufen/Walken verbessert die körperliche Leis-
tungsfähigkeit, kräftigt das Herz-Kreislaufsystem 
sowie das Immunsystem und regt den Stoff-
wechsel an. Das gemeinsame Training findet von 
April bis August jeden Montag, 18.30 – 19.30 
Uhr statt. Treffpunkt: Badeplatz in Bad Mühl-
lacken; keine Anmeldung erforderlich; Informa-
tionen bei Johann Haslmayr, 0680/2138198

Vortrag „Trittsicher und mobil – Sturzprävention  
mit der ÖGK“ 
Stürze bleiben im Alter meistens nicht ohne Folgen.  
Das Ziel der Sturzprävention ist der Erhalt der Selbstän-
digkeit und Sicherheit im Alltag gleichermaßen. 
Termin: Donnerstag, 18.04.2024, 14.00 Uhr 
im Ü60-Treff im Gemeindeamt 
Leitung: Veronika Scheuer; Teilnahme kostenlos;  
Anmeldung unter: 07233/7255-47 oder  
office@feldkirchen-donau.at 

Vortrag: „Ein Jahr nichts einkaufen“ 
Bei diesem Vortrag teilt Linda Huber ihre Herausforder-
ungen und Erfahrungen über ein Jahr ohne Konsum 
(außer Lebensmittel) und möchte dazu inspirieren, alter-
native Wege des Konsums zu gehen. 
Termin: Freitag, 03.05.2024, 18.00 Uhr auf der Lese-
treppe (Aula) des Schul- und Kulturzentrums;  
Vortragende: Linda Huber, BsC (Dipl. Kräuterpädagogin, 
Dipl. Ernährungstrainerin), Eintritt: kostenlos

Kunstworkshop für Kinder
In diesem Workshop wird mit unterschiedlichen künstle-
rischen Zufallstechniken gearbeitet. Teil des Workshops 
ist ein Ratespiel und es werden Karten mit der Rubbel-
los-Technik gestaltet. 
Termin: Dienstag, 14.05.2024, 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Gemeindeturnsaal; Leitung: Mag. Sarah Zauner (Kunst-
pädagogin); Altersempfehlung: 6-12 Jahre;  
Beitrag: € 6,-- (zzgl. € 4,-- Materialkosten)

Bienenweidenaktion 2024
Gemeinsam mit dem Imkerverein Feldkirchen-Goldwörth 
und der Gemeinde Goldwörth startet die Marktgemeinde 
Feldkirchen das Projekt „Bienenweidenaktion 2024“. 
Ziel ist es, viele Kilomter Blühstreifen in den Gemeinden 
als Nahrungsinseln und Lebensräume für blütenstäu-
bende Insekten im Hoch- und Spätsommer zu schaffen. 
Das von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellte 
Saatgut (ausreichend für eine Fläche von ca. 4 m²) kann ab 
sofort - solange der Vorrat reicht - im Bürgerservice, 
Zi. Nr. 1, Erdgeschoß abgeholt werden.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
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WAS/VERANSTALTER WANN WO
Osterkonzert 
musik feldkirchendonau

Sonntag, 31.03.2024,
19.30 Uhr

Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrum

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 03.04.2024, 
18.00 - 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Kasperltheater „Die Hexe mit den grünen  
Haaren“; Marktgemeinde Feldkirchen

Freitag, 05.04.2024, 
16.00 Uhr

Pfarrheim Lacken

Infoabend „Hilfe bei zu hohen Energiekosten“
Caritas OÖ

Montag, 08.04.2024, 
18.00 Uhr

Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamtes

Kräuterstammtisch - Wildkräuter-Reise 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 09.04.2024, 
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Liada und G‘schichtn im Dialekt „Wei‘s a jeda 
versteht!“; Öffentl. Bibliothek Feldkirchen

Freitag, 12.04.2024, 
20.00 Uhr

Öffent. Bibliothek Feldkirchen 
Marktplatz 1

Gemeinde-Radtag 
Marktgemeinde Feldkirchen 

Samstag, 13.04.2024, 
14.00 Uhr

Treffpunkt: Pumptrack 
Feldkirchner Badesee

Judo - Landesliga Herren 
Judo Dynamic One

Samstag, 13.04.2024, 
18.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Jahreshauptversammlung  
Siedlerverein Feldkirchen

Freitag, 19.04.2024, 
18.00 Uhr

Wirt in Pesenbach

Impulsvortrag „Mensch gegen Maschine“ 
Marktgemeinde Feldkirchen 

Freitag, 19.04.2024, 
19.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Berg-Europaschaftslauf Landshaag-St. Martin 
MSC Rottenegg

Samstag, 20.04. 2024 und 
Sonntag, 21.04.2024

Start in Landshaag

100-Jahr-Jubiläumsmesse 
Feldkirchner Sängerrunde

Sonntag, 21.04.2024, 
09.00 Uhr

Filialkirche Pesenbach

Kabarett „A Ruah is“ mit Ludwig W. Müller 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Freitag, 26.04.2024, 
20.00 Uhr

Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrum

Erstkommunion 
Pfarre Feldkirchen

Sonntag, 28.04.2024,
ab 08.30 Uhr

Pfarrkirche Feldkirchen

Maifeier 
SPÖ Feldkirchen

Mittwoch, 01.05.2024, 
11.00 Uhr

Feldkirchner Marktplatz

Saisonstart am Feldkirchner Jetlake 
Jetlake Feldkirchen

Mittwoch, 01.05.2024 Jetlake Feldkirchen -  
SEESEITN

Pronto Pronto Dinnerkabarett 
Pronto Pronto

Donnerstag, 02.05.2024, 
18.00 Uhr

Gasthaus Wögerer

Vortrag „Ein Jahr nichts einkaufen“ 
earthwise by Linda

Freitag, 03.05.2024, 
18.00 Uhr

Aula im Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrum

3. Feldkirchner Flohmarkt 
Wirtschaftsbund Feldkirchen

Samstag, 04.05.2024, 
08.00 - 14.00 Uhr

Gewerbepark in Feldkirchen

Gemeinderatssitzung 
Marktgemeinde Feldkirchen

Dienstag, 07.05.2024, 
19.00 Uhr

Sitzungssaal des  
Gemeindeamtes

Vortrag „Nachhaltigkeit durch Kreislaufwirt-
schaft“; Bürgerliste FAIR-Feldkirchen

Freitag, 10.05.2024, 
19.00 Uhr

Aula im Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Kräuterstammtisch - Pflanzentausch 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 14.05.2024, 
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Feldkirchner Mostkost 
Ortsbauernschaft-Landjugend Feldkirchen

Sonntag, 19.05.2024, 
14.00 Uhr

Familie Mahringer - Sireiter 
Lackener Straße

Open Air-Konzert mit Redmosphere 
Fachschule Bergheim

Freitag, 24.05.2024, 
20.00 Uhr

Fachschule Bergheim

Pfarrfirmung 
Pfarre Feldkirchen

Samstag, 25.05.2024, 
09.30 Uhr

Pfarrkirche Feldkirchen

Die Angaben im Veranstaltungskalender erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit!
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website www.feldkirchen.at/Aktuelles/Veranstaltungskalender
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         MÜLLENTSORGUNG:
RESTMÜLL:

Achtung Terminänderungen!
Statt Donnerstag, 04.04.2024 
am Freitag, 05.04.2024 und statt 
Freitag, 05.04.2024 am Samstag, 
06.04.2024

Statt Donnerstag, 02.05.2024 
am Freitag, 03.05.2024 und statt 
Freitag, 03.05.2024 am Samstag, 
04.05.2024

Statt Donnerstag, 16.05.2024 am 
Mittwoch, 15.05.2024 und statt 
Freitag, 17.05.2024 am Donners-
tag, 16.05.2024

Statt Donnerstag, 30.05.2024 (Fron-
leichnam) am Freitag, 31.05.2024 
und statt Freitag, 31.05.2024 am 
Samstag, 01.06.2024

BIOTONNE:
 
Achtung Terminänderungen! 

Statt Montag, 01.04.2024 (Oster-
montag) am Dienstag, 02.04.2024 
und statt Dienstag, 02.04.2024 am 
Mittwoch, 03.04.2024

Statt Montag, 20.05.2024 (Pfingst-
montag) am Dienstag, 21.05.2024 
und statt Dienstag, 21.05.2024 am 
Mittwoch, 22.05.2024

ASZ FELDKIRCHEN: 

Bergheimer Straße 7
4101 Feldkirchen a.d.D. 
Tel. 07233/80 543
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10 .00– 12.00 und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00  – 12.00  und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

BAU-
VERHANDLUNGEN:

Für Bauberatungen vor Ort 
vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin Daniela Hirsch, 
Tel. 07233/7255-41 oder
d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

Bauverhandlungstermine:
Dienstag, 26.03.2024 
Montag, 22.04.2024 
Montag, 27.05.2024 
Montag, 01.07.2024 
 

Bitte beachten Sie einige 
Abgabefristen für 
Einreichunterlagen: 

– Bauberatung 
 von Einreichplänen:
 mind. eine Woche vor dem 
 Bauverhandlungstermin
– Ansuchen um Baubewilligung: 
 ca. eine Woche vor dem 
 Bauverhandlungstermin
–  Bauanzeige: 
    ca. eine Woche vor dem 
 Bauverhandlungstermin

ELTERN-MUTTER-
BERATUNG:

Die kostenlosen Termine finden 
jeden vierten Mittwoch von
09.00  – 11.00 Uhr mit psychologischer 
Beratung und Stillberatung im Mutter-
beratungsraum des Eltern-Kind-Zen-
trums (1. Stock des Amtsgebäudes) 
statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Mutterberatungstermine:  
Mittwoch, 27.03.2024
Mittwoch, 24.04.2024
Mittwoch, 22.05.2024 
Mittwoch, 26.06.2024
Mittwoch, 24.07.2024                                     

GESUNDHEITLICHE 
NOTDIENSTE:

PRAKTISCHE ÄRZTE:
Aktuelle Ärztebereitschaftsdienste 
erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 141

APOTHEKEN:
Aktuelle Apothekenbereitschafts-
dienste erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 1455
 

Nähere Informationen: 
www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/
Gesundheit/Soziales
Ärzte und Apotheken
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BÜRGERMEISTER:
Terminvereinbarungen 
Jeden Donnerstag zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr! Für Terminvereinba-
rungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 
oder 23.

NOTAR:
Jeden Donnerstag von 16.00 – 
17.00 Uhr wird im Gemeindeamt, UG, 
Besprechungszimmer 1, eine kos-
tenlose Sprechstunde mit Herrn 
Mag. Rainer Waldhör bzw. Herrn 
Mag. Franz Kobler vom  Notariat 
Ottensheim angeboten.

BAUBERATUNG:
Architekt und Baumeister 
DI Hannes Roitner (wohnhaft und 
tätig in unserer Gemeinde) bietet Be-
ratungen (kostenlose Erstberatung) 
in vielen Baubereichen, angefangen 
von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, 
über  Förderungen und Kosten bis 
zu technischen Ausführungsdetails 
von  Neu-, Zu-, oder Umbauten so-
wie thermischen Sanierungen an.  
Weitere Informationen zum Angebot 
des Feldkirchner Architekten finden 
Sie im Internet unter www.architekt-
roitner.at.

Termine: 
Montag, 08.04.2024
Montag, 06.05.2024 
Montag, 03.06.2024 
Montag, 01.07.2024

SPRECHSTUNDEN
RECHTSBERATUNG:

Die Rechtsanwaltskanzlei Glawitsch.
Sutter betreut Sie exklusiv und per-
sönlich in sämtlichen rechtlichen 
Belangen, sei es Vertragserrichtung 
(Kauf, Übergabe, Testament), Scha-
denersatz (Verkehrsunfall), Familien-
recht, Arbeitsrecht, Verwaltungsrecht 
oder Strafrecht (Körperverletzung im 
Straßenverkehr). Privatpersonen und 
Unternehmen zählen zu den langjäh-
rigen zufriedenen Klienten. In Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.  wird nun wieder 
eine unentgeltliche Erstberatung im 
Gemeindeamt angeboten. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.
glawitsch-sutter.at.
Termine: 
Donnerstag, 04.04.2024 
Donnerstag, 02.05.2024 
Donnerstag, 06.06.2024 
Donnerstag, 04.07.2024

Sie werden um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter 
der Tel. 07233/7255-22 oder 23 gebeten.

Befreiung vom ORF-Beitrag

Der ORF-Beitrag ersetzt ab Jänner 2024 die bisherige 
GIS-Gebühr. Wenn bereits jemand von der GIS-Gebühr 
befreit ist, wird die Befreiung automatisch übernom-
men. Ein neuer Antrag ist hier nicht notwendig. Einen 
Befreiungsantrag können Personen stellen, die folgende 
Leistungen beziehen: Arbeitslosengeld, Pension, Sozial-
hilfe, Pflegegeld, Leistungen aus sonstigen öffentlichen 
Mitteln (soziale Bedürftigkeit), wie z. B. Rezeptgebühren-
befreiung, Lehrlingsentschädigung, Studien- bzw. Schü-
lerbeihilfe, Beihilfe zum Kinderbetreuungsgeld.

Das Haushalts-Nettoeinkommen darf den gesetzlich 
vorgeschriebenen Befreiungsrichtsatz nicht überschrei-
ten: 1 Person: € 1.364,12; 2 Personen: € 2.152,03; für 
jede weitere Person: € 210,48

Nähere Informationen:
Sozialberatungsstelle Feldkirchen a.d.D. des Sozialhilfe-
verbandes Urfahr-Umgebung, Hauptstraße 1 
(Marktgemeindeamt., 1. Stock),  4101 Feldkirchen a.d.D.; 
Tel: 07233/80508, 0664/88514370); 

Ansprechpartnerin:  
Claudia Kaiser
sbs-feldkirchen.post@shvuu.
at; www.shvuu.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich!

SOZIALBERATUNGSTIPPS
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Geburtstags- und Hochzeitsjubilare

Wir gratulieren jenen Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern, die zwischen Jänner und März 2024 ein Jubiläum 
begingen und dieses am 29.02.2024 im Gasthaus Wöge-
rer mit Vertretern der Gemeinde feierten. Bürgermeister 
Mag. David Allerstorfer wünscht den Jubilaren alles Gute, 
Gesundheit und viele schöne Stunden im Kreise ihrer Fa-
milien.
80 Jahre: Margarete König, Waltraud Kottbauer, Elsa Pa-
trasso, Margarita Mayr, Klara Preinfalk, Hermine Allers-
torfer, Helmut Grünberger; besonders gratulieren wir 
auch Hermine Kastner zum 80iger. Sie wurde irrtümlich  
im letzten Quartal  nicht erwähnt.

85 Jahre: Rupert Zauner, Hilda Strasser, Theresia An-
dorfer, Helga Wolkerstorfer, Erika Willnauer, Katharina 
Putschögl, Anna Reisinger, Gertrud Hofer, Berta Höglin-
ger Sr. M. Blanda, Augustine Leithner Sr. Leonie; 90 Jahre: 
Franziska Rechberger, Anna Thalhammer, Hubert Thal-
hammer, Aloisia Maresch, Hermine Kettinger;
91 Jahre: Maria Gattringer, Friederike Plöderl; 93 Jahre: 
Franziska Knogler; 94 Jahre: Dr. Johann Hollerweger; 97 
Jahre: Maria Kirchhofer; 102 Jahre: Pauline Atzmüller

Goldene Hochzeit: Gertrude und Hermann Grünberger, 
Ulrike und Johann Karolyi

WIR 
GRATULIEREN ... 
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… Frau Pauline Atzmüller zu ihrem 102. Geburtstag. 

Die Jubilarin erfreut sich bester geistiger Frische und 
kann auf eine lange und bewegte Lebensgeschichte zu-
rückblicken.  Bürgermeister David Allerstorfer gratulierte 
gemeinsam mit einer Abordnung des Trachtenvereines 
„D’ Kerzenstoana“ der Jubilarin und wünscht ihr alles 
Gute.

Landeshauptmann ehrte Feldkirchner Lebensretter

Leo Rammerstorfer rettete einer 83-jährigen Frau, die 
auf einem abgelegenen Weg im Pesenbachtal gestürzt 
war und nicht mehr aufstehen konnte, das Leben. Für 
sein Engagement wurde er im Dezember 2023 von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer im Steinernen Saal des 
Linzer Landhauses ausgezeichnet. „Es ist schön, dass 
es in unserer Gemeinde so hilfsbereite Gemeinderbürger 
gibt!“, freut sich Bürgermeister David Allerstorfer.

WIR 
GRATULIEREN ... 

… Herrn Kurt Reiter zur Wiederbestellung als Abschnittsfeuerwehr-
kommandant sehr herzlich. Im Jänner 2024 fand die Wahl der Abschnitts-
kommandanten beim Wirt z’Walding statt. Mit überwältigender Mehrheit 
wurde Kurt Reiter als Kommandant des Abschnittskommandos Urfahr wie-
dergewählt. Wir wünschen ihm viel Freude und Kraft in diesem verantwor-
tungsvollen Amt.
Außerdem war er im Rahmen seiner Sanitäter-Tätigkeit auch als Geburts-
helfer im Einsatz. Die Fahrzeuggeburt in Ottensheim im März letzten Jahres 
war ein besonderes Erlebnis für das gesamte Team des Samariterbundes.  
Herzlichen Dank für den vorbildlichen Einsatz.
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„Wie fit bist du?“ – Sportmotorische Testung  
 „Wie fit bist du?“ will das Sportland Oberösterreich wis-
sen und bietet im Rahmen des gleichnamigen Projekts 
sportmotorische Testungen in der Volksschule an. 

Unter der Anleitung eines Teams des Sportlandes OÖ 
absolvierten die Kinder der 3. Klassen acht Teststationen 
und durften ihre Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Koordi-
nation und Beweglichkeit unter Beweis stellen. Sie zeig-
ten großen Einsatz und hatten viel Spaß an diesem Be-
wegungsvormittag. Bewegung ist für eine ganzheitliche 
Entwicklung der Kinder wichtig. Die sportmotorische 
Testung soll dazu beitragen, Kinder zu motivieren, sich 
mehr zu bewegen, und auch ihre Eltern und Lehrkräfte 
für die Wichtigkeit von Bewegung in Schule und Alltag 
zu sensibilisieren. Sport und Bewegung sollten fixer 
Bestandteil der Freizeitgestaltung jedes Kindes sein. Es 
lohnt sich hierfür die Angebote der örtlichen Vereine zu 
nutzen. Zu guter Letzt: Besonders erfreulich ist natürlich, 
wenn Eltern ihren Kindern als gutes Vorbild vorangehen.
 

„Gesunde Schule“ – Apfelpause in der VS Feldkirchen
Der VS Feldkirchen wurde in diesem Schuljahr bereits 
zum dritten Mal das Gütesiegel „Gesunde Schule“ ver-
liehen. Im Rahmen dieser Initiative werden regelmäßig 
Anreize zum gesunden Essverhalten gesetzt. Heuer gibt 
es ein Apfelprojekt, das von der AMA großzügig finanzi-
ell unterstützt wird. Die Kinder lieben ihren Pausenapfel, 
der zwischen Weihnachten und den Semesterferien wö-
chentlich von Biobauern aus der Region geliefert wurde.
Bericht: VL Susanne Aichinger, VS Feldkirchen a.d.D.

VOLKSSCHULE 
FELDKIRCHEN A.D.D.

VOLKSSCHULE 
LACKEN
Lesepaten
Über viele Wochen fand an unserer Schule 
ein Leseprojekt statt. Die Kinder der 3. und 4. 
Klasse wählten zu Beginn jeder Schulwoche 
ein Bilderbuch aus, das sie bis zum darauffol-
genden Montag gut vorbereiteten. Gespannt 
warteten am Montagmorgen die Kinder der 
1. und 2. Klasse, welchen Lesepaten sie zu-
gelost bekamen. Nachdem sich die Paare 
gefunden hatten, zogen sie sich in einen 
gemütlichen Bereich – verteilt im ganzen 
Schulhaus – zurück. Dort wurde nun vorge-
lesen, Bilder angesehen und über den Inhalt 
des Buches gesprochen. Alle Kinder unse-
rer Schule waren mit Begeisterung bei der 
Sache und freuten sich, wenn es hieß: „Dein 
Lesepate ist…!“    

Schwimmen
In den letzten Jahren war es schwierig bzw. unmöglich, einen Platz 
in einem Schwimmbad zu bekommen. Darum freut es uns, dass wir 
im „Aqaro“ in Rohrbach eine Möglichkeit gefunden haben, unseren 
Schwimmunterricht abzuhalten. Gleich drei Termine im April wurden 
reserviert. Bericht: VS Lacken
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SPORT-MITTELSCHULE 
FELDKIRCHEN 
Tag der offenen Tür, Multi-
sport, Skikurs, Wienwoche, 
Sporteignungstest, Fan-
tasy.Book.Traveller, ... - bei 
uns wird es nie langweilig! 
 
In den letzten Monaten war wie-
der viel los an unserer Sportmit-
telschule. Wir durften zahlreiche 
Besucher bei unserem  Tag der 
offenen Tür kurz vor Weihnachten 
begrüßen. Diese bekamen einen 
tollen Einblick in unseren Schul-
alltag und konnten sich selbst 
von unserem vielfältigen Angebot 
überzeugen. Englischworkshops, 
Physik, Ernährung und Haushalt 
hautnah, Sportvorführung und 
Lernen mit dem Computer stan-
den neben Schulführungen am 
Programm. Die 4b Klasse ver-
brachte eine lehr- und abwechs-
lungsreiche Woche in unserer 
Bundeshauptstadt und kam mit 
vielen neuen Eindrücken zurück.  
Mitte Jänner durften wir wieder 
viele interessierte Volksschülerin-
nen und Volksschüler bei unserem 
Sporteignungstest kennenlernen. 
Wir blicken schon mit viel Vorfreu-
de auf unsere zukünftige Sport-
klasse.  

Ende Jänner ging es für die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klassen nach Spital am Pyhrn auf Skikurs. Eine tolle 
Wintersportwoche mit abwechslungsreichem Rahmen-
programm für alle Beteiligten und mit allem, was der Wet-
tergott zu bieten hatte.

Ab sofort heißt es für unsere Schülerinnen und Schüler 
Köpfe in die Bücher, denn der Leseschwerpunkt „Fantasy.
Book.Traveller“ von „Buch.Zeit“ startet und auch da sind 
wir natürlich dabei.

Zu guter Letzt konnten wir auch unseren 1. Multi-
sportblock in den 3. und 4. Klassen vor der Winter-
pause abschließen. Unsere SportschülerInnen konn-
ten in der ersten Hälfte 10 verschiedene Sportarten 
von Baseball, American Football, Golf, Handball, Judo, 
Stockschießen, Rudern, Mountainbiken bis hin zu Hip-
Hop, Parkour, Cheerleading und Eislaufen auspro-
bieren. Wie man sieht - bei uns wird es nie langweilig!  
Bericht: Corinna Schürz
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Das OÖ. Landesmusikschulwerk gilt seit nunmehr über 
40 Jahren als europaweit vorbildliche musikalische Bil-
dungseinrichtung mit einem human bildenden Auftrag. 
Als eines der wichtigsten Ziele der Musikschularbeit wur-
de von Anfang genannt, junge Menschen für Musik zu 
begeistern und ihnen einen selbstständigen Umgang mit 
Musik zu ermöglichen. Seit dem Schuljahr 2011/12 gibt 
es auch in Feldkirchen eine Landesmusikschule, welche 
von der Marktgemeinde Feldkirchen als Bauherr mit er-
heblichen Fördermitteln des Landes Oberösterreich in 
kurzer Bauzeit errichtet wurde. Die offizielle Eröffnung er-
folgte am 12. November 2011 im Rahmen des „1. Feld-
kirchner Gemeindeballs“ im neuen Schul- und Kulturzen-
trum.
Eingebettet in diesem hochmodernen Gebäudeensem-
ble werden rund 90 MusikschülerInnen fachlich höchst 
kompetent unterrichtet und erfahren dabei auch Wer-
te wie Geborgenheit, Identifikation und Lebensqualität 
in einer Weise, die in der modernen Gesellschaft immer 
seltener zu finden sind. Aktives Musizieren erweckt da-
bei schöpferische Kräfte, intellektuelle wie emotionale 
Fähigkeiten, die dem Menschen auch anderweitig zu-
gutekommen. 8 Jahre lang leitete Dir. Manfred Loimayr 
die Landesmusikschule, seit dem Schuljahr 2019/20 ist 
nun Dir. Thomas Beiganz verantwortlich. In den akustisch 
bestens ausgestatteten Unterrichtsräumen können die 
Kinder und auch die erwachsenen MusikschülerInnen die 
Instrumentalfächer Blockflöte, Gitarre, Klavier, Klarinette, 
Querflöte, Schlagwerk sowie Musikgarten, Musikwerk-
statt, Tanz und Bewegung besuchen.
Informationen zu den Unterrichtsfächern und Anmeldung 
gibt es auf der Homepage der Landesmusikschule Hart-
kirchen unter https://hartkirchen.landesmusikschulen.
at; Bericht: Direktor Thomas Beiganz 

Fachschule Bergheim – sozial und kreativ

Drei Jahre Ausbildung in der Fachschule Bergheim sind 
eine gute Basis für einen erfolgreichen Berufseinstieg 
und es gibt viele Möglichkeiten der Weiterbildung. Im 
Schwerpunkt „Gesundheit und soziale Berufe“ gibt es zu-
sätzlich zur Facharbeiterprüfung folgende Abschlüsse: 
Heimhilfe, Pädagogische Assistenzkraft im Kindergar-
ten, Hort und in der Krabbelstube, Bürofachkraft im me-
dizinischen Bereich. Seit 2023 gibt es erstmals auch in 
Linz einen Aufbaulehrgang zur KindergartenpädagogIn. 
In der Fachschule Andorf wird die Berufsreifeprüfung mit 
dem Fachbereich „Soziales“ angeboten. Im Schwerpunkt 
„ECO-Design“ sind es die Dekorateurausbildung und die 
theoretische Lehrabschlussprüfung für Floristik und Ein-
richtungsberatung. Auch in der Abendschule ist die Teil-
anrechnung der Heimhilfe eine große Erleichterung, wenn 
man diese Ausbildung anstrebt.
Sehr interessant war für die Jugendlichen und auch für 
die Abendschülerinnen die Vorstellung des Pflegekon-
zeptes, das im neuen Seniorenheim umgesetzt wird. Die 
Zusammenarbeit mit Bad Mühllacken hat schon eine 
lange Tradition, derzeit bereiten die Schülerinnen für die 
Seniorengruppen sogenannte „Themenschachteln“ vor. 
Darin werden zu verschiedenen Bereichen Utensilien, 
Gegenstände und Geschichten gegeben, die bei alten 
Menschen die Erinnerung anregen.

Der Absolventenverband der Schule lädt am Freitag, 24. 
Mai 2024 wieder zu einem Open-Air-Konzert ein und 
freut sich, wenn viele dann in den schönen Park kommen!
Bericht: Fachschule Bergheim

LANDESMUSIKSCHULE 
FELDKIRCHEN

FACHSCHULE
BERGHEIM
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HEUTE: INTERVIEW MIT EVA MALFENT
Eva, wir sind ja zufällig vor einiger Zeit bei einer Veran-
staltung beim Wirt in Pesenbach zusammengekommen. 
Nachdem an dem Tag auch dein Sohn im Wirtshaus mit-
geholfen hat, habe ich gemeint, dass es schön ist, dass 
es bei euch so viele Veranstaltungen gibt und dass die 
ganze Familie mithilft. Du hast mir dann fast nebenbei 
erzählt, dass du aktuell gar nicht so viel Zeit für euren 
eigenen Betrieb hast, weil du für die Organisation der 
OÖ KulturEXPO Anton Bruckner 2024 verantwortlich 
bist. Mir war zuerst gar nicht recht bewusst, welche Di-
mension das hat. 

Redaktion: Kannst du uns erklären, was das bedeutet? 
Eva Malfent: Die  OÖ  KulturEXPO ist ein neues Veranstal-
tungsformat des Landes Oberösterreich anlässlich zentra-
ler kultur- und gesellschaftspolitischer Themenstellungen. 
Sie ist ein Nachfolgeformat der OÖ Landesausstellungen 
und soll in ganz Oberösterreich, aber auch darüber hinaus 
wirken. Anlässlich des 200. Geburtstags Anton Bruckners 
widmet sich die erste KulturEXPO im Jahr 2024 dem aus OÖ 
stammenden Musiker. Dabei geht es aber nicht darum, ein 
Gedenkjahr zu veranstalten, sondern darum, unsere heutige 
Kultur vor den Vorhang zu holen. Durch die Beschäftigung 
mit Bruckner – sei es im klassischen Sinn oder durch neue 
Ansätze – soll das facettenreiche heutige Kulturschaffen 
sichtbar und für alle erlebbar gemacht werden. Neben Nor-
bert Trawöger, der als Bruckner-Experte die künstlerische 
Leitung inne hat, bin ich für die organisatorische Leitung 
verantwortlich. Unsere Hauptaufgabe ist es, einerseits eine 
große Klammer, also die Plattform, die Vernetzung und die 
Marke für alle zu bieten, die im Jahr 2024 Veranstaltungen 
mit Bruckner-Akzent planen. Darüber hinaus produzieren wir 
selbst mehr als 20 Eigenveranstaltungen.

Redaktion: Wie bist du dazu gekommen?
Eva Malfent: Im Zuge meines Studiums der Theater-, Film- 
und Medienwissenschaft wusste ich immer schon, dass 
mich die Vorgänge hinter der Bühne noch mehr fesseln 
als jene auf der Bühne. Als ich dann noch meine Leiden-
schaft für das Ordnen des Chaos, das Veranstaltungen mit 
sich bringen, gefunden habe, habe ich schließlich die Rich-
tung Kulturmanagement gewählt und hatte das Glück, für 
verschiedene Kulturfestivals und Theaterhäuser arbeiten zu 
dürfen. 2022 bin ich schließlich in der Abteilung Kultur des 
Landes Oberösterreich gelandet.

Redaktion: Welche Aufgaben gibt es dabei zu erledigen?
Eva Malfent: Während Norbert Trawöger als künstlerischer 
Leiter die inhaltliche Expertise einbringt und für die künstle-
rische Programmierung zuständig ist, bin ich für die gesamte 
organisatorische Planung und Umsetzung verantwortlich. z. 
B. die Budgetierung, die Personalplanung, die Kooperations-
verträge und vor allem dafür, den Gesamtüberblick zu behal-
ten und die Dinge voranzutreiben. Dafür steht uns aber ein 
großartiges Team zur Seite, z. B. ein Produktionsteam, das 

für die Umsetzung der Eigenveranstaltungen zuständig ist. 
Hier setzen wir vom Klangwald über das erste quantenphy-
sikalische Konzert weltweit bis zur OÖ-weiten Tournee mit 
einem Klangspielplatz sehr vielfältige Projekte um. Ein weite-
res ganz wichtiges „Team im Team“ ist die Kulturvermittlung. 
Leiterin Lydia Zachbauer setzt hier mit einer Vielzahl an For-
maten Maßstäbe. z. B. mit innovativen Unterrichtsmaterialien 
für PädagogInnen, aber auch mit Workshops uvm.
Auch die internationale Komponente wird abgedeckt, in-
dem wir u. a. über das Außenministerium und die österreichi-
schen Kulturforen im Ausland unser Thema über Österreich 
hinaus bringen. Und nicht zu vergessen: in St. Florian setzten 
wir eine Ausstellung in Zusammenarbeit mit der Landes-Kul-
tur GmbH und dem Stift – Propst Holzinger ist ja vielen Feld-
kirchnerInnen bekannt, um. Wir werden also ab dem Früh-
jahr auch ein komplettes Ausstellungsteam von der Kassa 
bis hin zur Besucherbetreuung am Start haben. Viele Hände 
und Köpfe sind natürlich auch im Bereich Marketing und 
Kommunikation nötig, damit die Programmvielfalt überhaupt 
erst nach außen gelangt. 

Redaktion: Was gefällt dir bei deiner Arbeit am meisten?     
Eva Malfent: Am meisten gefällt es mir, Schnittstelle zu sein. 
KünstlerInnen, IntendantInnen, TechnikerInnen, Menschen 
der Verwaltung und Politik. Sie alle sind gleichermaßen 
wichtig, um große Veranstaltungen abwickeln zu können. Ich 
habe im Rahmen der KulturEXPO beinahe täglich mit allen 
zu tun und empfinde das als sehr große Bereicherung. Die 
Möglichkeit, in so viele Institutionen und Arbeitswelten hin-
einblicken zu dürfen, macht mir großen Spaß und lässt mich 
täglich lernen und wachsen. In der momentanen Intensität 
ist das nur möglich, weil Florian und ich uns immer gegen-
seitig unterstützen. Es gab Phasen, da habe ich ihn sehr viel 
beim oder hinter den Kulissen des „Wirt in Pesenbach“ unter-
stützt. Momentan unterstützt er mich in sehr hohem Maße. 

 
Redaktion: Welche Brucknerjahr-Höhepunkte kannst du 
den FeldkirchnerInnen empfehlen?
Eva Malfent: Ab 4.5. „Wie alles begann. Bruckners Visio-
nen.“: Ausstellung in St. Florian. In der Nähe befinden sich 
auch der neu konzipierte Sinfoniewanderweg und Bruckners 
Geburtshaus in Ansfelden.
7.7. „Melodische Strömungen. Bruckner-Tönung am Fluss.“, 
ein Ereignis aus Musik und Natur an den Staumauern der 
Kraftwerke Neufelden und Ottensheim mit Ziel an der Linzer 
Donaulände; 4.9. Bruckners 200. Geburtstag: 24-Stunden-
Programm in OÖ; Noch bis Jahresende: die Bruckner-Pro-
gramme im Ars Electronica Center: „Being Anton“ (inter-
aktive Ausstellung zu Bruckners Lebenswelt) und „Playing 
Anton“ (via Deep Space selbst das Bruckner Orchester ar-
rangieren). 

www.anton-bruckner-2024.at

GESCHICHTEN AUS DER GMOA
VOR DEN VORHANG GEHOLT!
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122 Jahre FF Bad Mühllacken

122 – das ist nicht nur der Feuerwehr-Notruf, son-
dern heuer auch das Alter der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Mühllacken.

Am 14. Sept. 1902 wurde die FF Mühllacken als Filiale 
der FF Landshaag gegründet, da es im Ort Mühllacken 
bereits sehr viele und meist eng aneinander stehende 
Häuser gab und ein Brand von den umliegenden Feuer-
wehren nicht leicht zu bemerken gewesen wäre. Laut 
Protokollbuch fand die konstituierende Sitzung im Gast-
haus Eckl statt. Der Bäckermeister Johann Mitterlehner 
wurde als Kommandant gewählt. Die Gründung wird auch 
in den damaligen Zeitungen erwähnt, u. a. in der Tages-
Post, im Linzer Volksblatt sowie in der Zeitschrift der Oö. 
Feuerwehren. Es dauerte nicht lange, bis die FF Mühlla-
cken zu ihren ersten Einsätzen ausrücken musste. So ist 
in der Tages-Post vom 31. März 1903 über einen Brand 
in der Ortschaft Bergheim zu lesen:  … Der Feuerwehrrot-
te Mühllacken, welche zum Glück vor einigen Tagen ihre 
neue Spritze erhielt und als erste am Brandplatze eintraf, 
ist es zu danken, dass das nebenstehende Häuschen, 
dessen Strohdach bereits Funken fing, gerettet wurde …  
Diese und viele andere Ereignisse, wie die Umwandlung 
der FF Bad Mühllacken in eine eigene Feuerwehr im Jahr 
1909, können dank des Ehrenmitglieds Dir. Josef Stieg-
ler, der von 1954 bis 1965 seinen Ruhestand im Kurort 
verbrachte, in einer lückenlosen und schmuckvoll gestal-
teten Chronik nachgelesen werden. Seit 30 Jahren führt 
diese Dir. Sepp-Dieter Bachlmair mustergültig weiter. 
Bericht: FF Bad Mühllacken

14.234 geleistete Stunden im abgelaufenen Jahr

Am 20. Jänner fand die alljährliche Jahresvollversamm-
lung im Gasthaus Wögerer statt. In den verschiedensten 
Bereichen wie Jugendarbeit, Einsätzen, Übungen, Be-
werbe usw. wurden 2023 insgesamt 14.234 Stunden ge-
leistet, wobei ein großer Teil auch auf unser Seefest fällt, 
mit dem wir uns (neben diversen Förderungen) zu einem 
großen Teil selbst finanzieren, was wiederum der Bevöl-
kerung zugutekommt. Festzuhalten sei an dieser Stelle, 
dass jede dieser Stunden von unseren Kameradinnen 
und Kameraden ehrenamtlich, sprich ohne Bezahlung 
und in deren Freizeit erfolgt. 

Neben den Ansprachen war es ein Jahr der Auszeich-
nungen – die einzige Möglichkeit, symbolisch den Dank 
auszudrücken. Nicht weniger als 23 Medaillen und 2 Ur-
kunden wurden vergeben. Darunter auch zweimal das 
Verdienstkreuz der Stufe 3 des österreichischen Bundes-
feuerwehrverbandes, welches von Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Kurt Reiter an unseren Kommandanten 
Stefan Magauer und seinen Stellvertreter Stefan Berger 
verliehen wurde.

Unser langjähriger Jugendbetreuer Christian Rauch 
übergab bei dieser Vollversammlung auch offiziell an 
seinen Nachfolger Silber Florian. Seine Dankesfeier war 
bereits im September letzten Jahres, jedoch möchten 
wir an dieser Stelle nochmals ganz herzlich für 25 Jahre 
Jugendarbeit danken!

Das Jahr 2024 hat auch feuerwehrtechnisch bereits 
wieder Fahrt aufgenommen und die ersten Einsätze und 
Übungen standen schon am Programm. 
Bericht: FF Feldkirchen

FREIW. FEUERWEHR
BAD MÜHLLACKEN

FREIW. FEUERWEHR
FELDKIRCHEN  



Adventmarkt 2023 
Am Sonntag, 17. Dezember 2023 fand im Ortszent-
rum von Lacken der alljährliche Adventmarkt statt. Pro-
grammpunkte beim diesjährigen Adventmarkt waren 
unter anderem ein Adventkonzert der Jungmusiker St. 
FEGOLA, ein Kinderprogramm im Feuerwehrhaus, eine 
Bläsergruppe am Kirchenplatz, der Christbaumverkauf 
und ein Umzug der Neumarkter Bergteufeln. Weiters bo-
ten ca. 19 Verkaufsstände ihre Gegenstände oder Le-
bensmittel zum Verkauf an.
Die Freiwillige Feuerwehr Lacken verkaufte zum einen 
Punsch und Kinderpunsch, zum anderen wurden unsere 
Gäste von unserer Jugendgruppe mit Pommes versorgt.
Generell war unser Adventmarkt heuer sehr gut besucht. 
Wir möchten uns bei allen BesucherInnen und Mithelfen-
den für die tolle Veranstaltung bedanken.

Jahresvollversammlung 2023
Am Samstag, 13. Jänner 2024, fand die jährliche Jahres-
vollversammlung der FF Lacken statt. Es war wieder an 
der Zeit, auf das Geleistete im abgelaufenen Jahr 2023 
zurückzublicken bzw. auch einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr 2024 zu wagen. Die FF Lacken wurde 2023 
zu insgesamt 10 Brandeinsätzen und 67 technischen 
Einsätzen gerufen. Besonders der starke Wintereinbruch 
vom 01. auf 02. Dezember 2023 forderte die Kamera-
den  unserer Feuerwehr sehr. Allein am 02. Dezember 
heulte fünfmal die Sirene. Aber neben den Einsätzen gab 
es auch für die Feuerwehrmitglieder im vergangenen 
Jahr viel zu tun: Insgesamt wurden  10.832 Stunden  für 
Ausbildung, Einsätze und sonstige Veranstaltungen und 
Tätigkeiten geleistet. 
Bericht: FF Lacken

Jahreshauptversammlung - Erfolge
Bei der Jahres-Vollversammlung konnte wieder auf ein 
sehr ereignisreiches, intensives und erfolgreiches Feuer-
wehrjahr zurückgeblickt werden. 12.712 Stunden wurden 
von den Mitgliedern geleistet, das sind 8 (!) Vollzeit-Mit-
arbeiter. 
Knapp 70 Einsätze wurden abgearbeitet - von Siche-
rungsdiensten, Fahrzeugbergungen, Türöffnungen bis 
hin zu einem schweren Verkehrsunfall auf der Landshaa-
ger Bezirksstraße, welcher sehr belastend war. Seit einem 
Jahr sind die neuen Jugendbetreuer im Dienst, keine 
leichte Aufgabe, wenn man bedenkt, dass Kinder bzw. Ju-
gendliche im Alter von 8 - 16 Jahren Teil der Gruppe sind. 
Mit der nötigen Balance zwischen Training und diversen 
Aktivitäten wird auch der Zusammenhalt gestärkt.
Durch den Sieg beim „WLA-Gold“ durch Klaus Schöppl 
wurde die Zillensaison erfolgreich gestartet. In der glei-
chen Tonart ging es dann weiter zum Landesbewerb in 
Steyr - es gab einige Stockerl und Siege zu feiern. Im 
September ging es dann noch zum Bundesbewerb nach 
Lebring (Steiermark), unterstützt durch den besten Fan-
club wurden unsere Zillenfahrer zu Höchstleistungen an-
gefeuert. 
Einige Ehrengäste durften wir begrüßen: Abschnitts-Feu-
erwehrkommandant Kurt Reiter, PI-Kommandant Ger-
hard Fuchs, Obmann des ASB Feldkirchen Anton Mayr 
sowie unseren Bürgermeister David Allerstorfer.
Es folgten noch zahlreiche Beförderungen und Ehrungen. 
Hervorzuheben ist die 70-jährige Mitgliedschaft von Jo-
hann und Karl Lehner. Thomas Fattinger bekam die gol-
dene Bezirks-Verdienstmedaille überreicht.
Bericht: FF Landshaag

EINSATZORGANISATIONEN

FREIW. FEUERWEHR
LACKEN

FREIW. FEUERWEHR 
LANDSHAAG
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Besonders stürmisch und einsatzreich ging das Jahr 
2023 für die Feuerwehr Mühldorf zu Ende. So mussten wir 
sowohl in der Nacht zum 22. als auch zum 23. Dezember 
zu Sturmeinsätzen und zum Freimachen von Verkehrs-
wegen ausrücken. Diese Sturmböen waren auch für ei-
nen geknickten Strommasten verantwortlich, der am Tag 
vor dem Heiligen Abend den Dachständer eines Wohn-
hauses aus seinen Verankerungen riss und Schäden am 
Dachstuhl verursachte. Durch die gute Zusammenarbeit 
mit den Fachfirmen konnte die Stromversorgung noch 
am selben Tag wieder hergestellt und das Dach provi-
sorisch abgedichtet werden. Die großen Regenmengen 

vom Sturmtief „Zoltan“ führten aber auch zu gefährlichen 
Pegelständen und Überflutungen am Pesenbach. In den 
Mittagsstunden des 23.12.2023 wurde durch die Lan-
deswarnzentrale Hochwasseralarm ausgelöst und mit 
dem Füllen von etwa 800 Sandsäcken begonnen. Mit 
unserer Sandsackfüllmaschine versorgten wir zahlreiche 
gefährdete Objekte in den Ortschaften Bad Mühllacken, 
Pesenbach und Mühldorf mit Sandsäcken, die dann von 
den Feuerwehren verteilt und zum Schutz gegen das 
Hochwasser eingesetzt wurden. Zum Glück entspannte 
sich die Situation zum Abend hin und so konnten auch 
unsere Kameradinnen und Kameraden Weihnachten in 
Ruhe und im Kreis ihrer Familien feiern. 

Diese Ereignisse, aber auch alle anderen großartigen 
Leistungen des gesamten abgelaufenen Jahres konn-
ten wir in unserer 29. Ausgabe der Feuerwehrzeitung 
„Die Sirene“ als auch im Rahmen unserer Jahresvollver-
sammlung am 12. Jänner 2024 präsentieren. Neben 56 
Leistungsabzeichen und 44 Lehrgängen durften wir auch 
6 Angelobungen, 7 Beförderungen und 12 Ehrungen ver-
dienter Mitglieder durchführen.
Bericht: FF Mühldorf

FREIW. FEUERWEHR
MÜHLDORF

SAMARITERBUND
FELDKIRCHEN A.D.D.
Zivildienst beim Samariterbund Feldkirchen

Du hast Interesse an einem spannenden Zivildienstplatz 
im Rettungsdienst? Du möchtest trotz Zivildienst deinen 
Freizeitaktivitäten oder dergleichen nachkommen und in 
der Region bleiben? Das Leben ist zu kurz für irgendwann, 
übernimm auch du Verantwortung für die Lebensqualität 
anderer und sichere dir deinen Zivildienstplatz bei einem 
der modernsten Rettungsstützpunkte in der Region.

BEWIRB DICH JETZT BEI UNS. Die Vorteile liegen auf der 
Hand:
•	 Einrückungstermin aussuchen
•	 Anerkannte Berufsausbildung zum Rettungssanitäter
•	 Abwechslungsreiche, spannende Arbeit
•	 Soziales Engagement

Melde dich jetzt gleich für 2024 an und sichere dir deine 
Zuweisung. 
Du hast noch Fragen? 
Kontakt: Telefon: 07233 / 6380; 
E-Mail: zivildienst@asb-feldkirchen.at 
Mehr Infos unter www.asb-feldkirchen.at/zivildienst 
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PFARREN 
VEREINE

Lesung mit Susanne Scholl

Am 21. Jänner 2024 lud die Bibliothek Feldkirchen a.d.D. 
zur Lesung mit Frau Susanne Scholl in den Pfarrsaal von 
Feldkirchen ein. Die Wiener Autorin las aus ihrem neu-
esten Roman „Omas Bankraub“, der sich dem höchst 
aktuellen Thema der Altersarmut von Frauen widmet. 
Nicht nur dazu kamen im Anschluss an die Lesung Fra-
gen aus dem Publikum, sondern auch Frau Scholls frü-
here Journalistentätigkeit in Russland, ihre Lebens-
geschichte, das Bücherschreiben und andere diverse 
Themen interessierten die BesucherInnen der Lesung. 
Das Team der Bibliothek Feldkirchen hatte Selbstge-
machtes und Getränke vorbereitet, somit stand einem 
gemütlichen Ausklang des Abends nichts im Wege. 
Bericht: Gerlinde Wolfsteiner

PFARRE
FELDKIRCHEN

Musikalisches Märchen: „Schneewittchen“

Die musik feldkirchendonau führte am Sonntag, 25. Fe-
bruar 2024, nachmittags das musikalische Märchen 
„Schneewittchen“ auf. Im Schul- und Kulturzentrum ließen 
sich circa 200 Kinder und Erwachsene diese besondere 
Aufführung nicht entgehen. In äußerst bezaubernder und 
gekonnter Weise vorgetragen wurde die Geschichte von 
der Marketenderin Julia Zeitlhofer. Die Kinder hingen ihr 
förmlich an den Lippen und lauschten der Musik dazu. 
Die Veranstaltung wurde mit großem Applaus bedacht. 
Danach konnten interessierte Kinder Musikinstrumente 
ausprobieren und das Probelokal der „musik feldkirchen-
donau“ besichtigen. Das Jugendreferat unter der Leitung 
von Andreas Gruber hatte dazu Stationen mit verschie-
denen Musikinstrumenten aufgebaut. Zur Stärkung gab 
es anschließend Kuchen und Getränke.

Vorankündigung Osterkonzert

Bereits zum dritten Mal findet am Ostersonntag, 31. März 
2024, um 19.30 Uhr das Osterkonzert der musik feldkir-
chendonau im Schul- und Kulturzentrum statt.
Kapellmeister Manfred Kapeller hat anlässlich des 200. 
Geburtstages von Anton Bruckner ein Programm mit Be-
zug auf den großen oberösterreichischen Komponisten 

zusammengestellt. Wie bereits bei den bisherigen Os-
terkonzerten laden wir die BesucherInnen nach dem ca. 
1 ¼-stündigen Konzert – ohne Pause – zum Eierpecken 
und zu einem gemütlichen Beisammensein auf der Gale-
rie ein. Bericht: musik feldkirchendonau

MUSIK
FELDKIRCHENDONAU
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Frühlingszeit ist Konzertzeit – so wie jedes Jahr beim 
Musikverein Lacken. Das heurige Konzert widmeten die 
MusikerInnen dem Thema Oper, Operette und Musical. 
Zahlreiche BesucherInnen sind dieser Einladung gefolgt 
und konnten ein bunt gemischtes Programm am 9. März 
2024 im Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D. ge-
nießen. Die Melodien von Grease, der Oper Nabucco und 
König der Löwen bleiben noch lange in Erinnerung und 
das hoffentlich bis zum nächsten Mal, wenn die Musiker-
Innen wieder auf der Konzertbühne Platz nehmen und die 
grandiosen Melodien zum Besten geben. 

Terminvorschau
Der Frühling und frühe Sommer wird eine musikalische 
Zeit für unsere MusikerInnen. Am 22. Juni 2024 nehmen 
wir am Bezirksmusikfest teil. Eine großartige Marschshow 

wird einstudiert und gibt es am Sportplatz in Gramastet-
ten zu sehen. Die genauen Startzeiten können kurz davor 
aus dem Schaukasten, der Homepage oder aus Social 
Media entnommen werden. 
Zu Ferienbeginn gibt es endlich das Startsignal für das 
Lackinger Sommernachtsfest. Es findet von 12. bis 
14. Juli 2024 statt. Freitags dürfen wir uns auf eine „DJ-
Night“ freuen. Am Samstag stehen die Zeichen auf Aust-
ropop-Party. „The Gregory Pack“ und „Aufdraht“ nehmen 
auf der Bühne Platz und lassen uns das Event erleben. Mit 
dem Musikverein St. Martin i. M. und den Lustigen 3, 4, 5 
freuen wir uns auf den traditionellen Sonntag, wo knusp-
rige Henderl, knackige Salate und himmlische Mehlspei-
sen genossen werden können. Wir freuen uns auf eine 
tolle Sommerparty unter dem Motto „Austropop“. 
Bericht: Musikverein Lacken 

MUSIKVEREIN
LACKEN

VEREINE

 



VEREINE

Anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens der „Sängerrunde Feldkirchen/
Donau“ findet am 21. April 2024 um 
9.00 Uhr eine Jubiläumsmesse in der 
Filialkirche Pesenbach statt. Die Sän-
gerrunde wurde am Mittwoch, den 
16. April 1924 gegründet. Schon im 
April 1937 konnte man die Sänger-
runde Feldkirchen/Donau im Radio 
in ganz Oberösterreich hören. Einer 
der größten Erfolge der Sängerrun-
de ist wohl die im Jahre 1996 unter 
der Leitung von Herrn Prof. Heimo 
Tröbinger aufgenommene CD “Rare 
Liada“, die mit dem OÖ. Volkskul-
turpreis ausgezeichnet worden ist.  
Legendär sind auch die über 50 
„Bunten Abende“ in dieser Zeit. 

Die Sängerrunde Feldkirchen/Do-
nau ist und war immer ein kulturelles 

Standbein in der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. Die drei geehrten 
Sänger (Josef Süss, Johann Hartl 
und Erwin Berger) sind seit 60 Jah-
ren Mitglieder bei der Sängerrunde 
Feldkirchen/Donau und auch heute 
noch aktiv. 

Bitte vormerken: 
Jubiläumsmesse anlässlich des 
100-jährigen Bestehens  der  „Sän-
gerrunde Feldkirchen/Donau“ am 
Sonntag, 21. April 2024, 09.00 Uhr 
in der Filialkirche Pesenbach

v.l.n.r.:  Regionalchorleiter Chorregion II – 
Mühlviertel Mag. Andreas Holzer, Josef 
Süss, Johann Hartl,  Erwin Berger, Chor-
leiterin Fr. Edith Niedermayr, Bürgermeis-
ter Mag. David Allerstorfer, Obmann Alois 
Rammerstorfer. Bericht: Sängerrunde

ELTERNVEREIN
FELDKIRCHEN
„Wir haben schon darauf gewartet, 
dass ihr mit den Krapfen kommt“, 
freuten sich am Faschingsdienstag 
alle Schülerinnen und Schüler und 
die Lehrpersonen der Volks- und 
Mittelschule über eine süße Über-
raschung. Der Elternverein hat sich 
auch heuer mit 450 Faschingskrap-
fen eingestellt. „Als kleine Motivation 
und auch als Danke für alle, dass das 
erste Semester dieses Schuljahres 
so gut verlaufen ist“, so Obmann 
Markus Schütz und sein Team. Kurz 
nach den Semesterferien durfte der 
Elternverein auch die Schülerinnen 
und Schüler, die im kommenden Jahr 
an der VS Feldkirchen beginnen wer-
den und deren Eltern bei der Schul-
einschreibung begrüßen.
Bericht: Elternverein
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SÄNGERRUNDE
FELDKIRCHEN

TRACHTENVEREIN 
D‘KERZENSTOANA
Der Obmann des Trachtenvereines D´Kerzenstoana, Konrad Mayer,  
übereichte eine Spende in Höhe von € 250,-- für die Sanierung der  
„Kirchen-Fahne“ an die Obfrau der Goldhaubengruppe, Erika Lindorfer. 
Bericht: Trachtenverein



VEREINE
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Neuer Vorstand für die Kinderfreunde Feldkirchen
Im Rahmen der Jahresvollversammlung der Kinderfreun-
de Feldkirchen wurde Elisa Hummer zur neuen Obfrau ge-
wählt. Die 25-jährige Früherziehungspädagogin aus Bad 
Mühllacken und ihr ebenfalls neu gewähltes Team haben 
sich für das Jahr 2024 vorgenommen, ein bestimmtes 
Thema aufzugreifen und darüber aufzuklären – die Kin-
derrechte. „Mir liegt dieses Thema besonders am Herzen. 
Mittlerweile wissen viele, dass es Kinderrechte gibt und 
wie diese heißen. Mir fehlt jedoch ganz klar der Praxisbe-
zug für die Familien. Kinder und deren Eltern sollen darü-
ber aufgeklärt werden, was diese Rechte konkret für sie 
in ihrem Alltag bedeuten und wo sie bei Bedarf Hilfe fin-
den“, betont die neue Obfrau. Jeden Monat wird eines der 
Kinderrechte im Fokus stehen. Das frisch gewählte Team 
wird passend dazu Veranstaltungen anbieten und auf be-
stehende Angebote in der Gemeinde verweisen. „Es ist 
uns ein Anliegen, bereits den Kleinsten eine Stimme und 
die Möglichkeit zur Mitsprache zu geben.“ Deshalb wur-
de passend zum Jahresthema ein „Kinderrechte-Post-
kasten“ beim Gemeindeamt in Feldkirchen angebracht. 
Hier bekommen GemeindebürgerInnen die Möglichkeit, 
anonym oder auch persönlich ihre Ideen, Wünsche und 
Anregungen einzuwerfen, die sich rund um das Thema 
„Kinder und Familien in Feldkirchen“ drehen. 
Das junge Team freut sich auf ein tolles „Jahr der Kinder-
rechte“! Bericht: Kinderfreunde

Liebe Jubelpaare!

Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre stan-
desamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet und 
wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.? Die 
Goldhaubengruppe möchte ihren Festtag mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“           

verschönern. Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 15. 
September 2024 abgehalten und beginnt mit einem 
feierlichen Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. 
Im Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die 
gemeinsame Feier fortgesetzt wird. Aus Datenschutz-
gründen können wir Sie leider nicht persönlich einladen. 
Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen wir 
Sie, sich bei Erika Lindorfer, Telefon: 0664/7615235, E-
Mail: erikalindorfer@gmail.com, zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen tref-
fen, wäre es für uns wichtig, sich sobald als möglich zu 
melden, spätestens jedoch bis 31. August 2024.
Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreis ihrer Familie. 
Bitte beim Wirt in Pesenbach rechtzeitig einen Platz re-
servieren!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Goldhaubengruppe Feldkirchen a.d.D.

 

KINDERFREUNDE
FELDKIRCHEN

GOLDHAUBEN 
FELDKIRCHEN  
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VEREINE

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 25.11.2023 haben wir uns zur jährlichen 
Jahreshauptversammlung beim Wirt in Pesenbach ge-
troffen. Nach dem Jahresrückblick stand auch die Verab-
schiedung von Jakob Grasl und Samuel Mahringer auf der 
Tagesordnung. Vielen Dank für euren Einsatz im Vorstand! 
Neu im Vorstand dürfen wir Katharina Pichler, Kat-
ja Fischerlehner und Lukas Allerstorfer begrüßen. 
Die Leitung unserer Ortsgruppe wird auch im kommen-
den Jahr wieder von Franziska Gattringer und Lukas 
Pichler übernommen. Franziska durfte sich außerdem 
über das Bronze-Leistungsabzeichen freuen.

Fasching
An den vergangenen Wochenenden haben wir fleißig an 
unserem Faschingswagen gehämmert, geschraubt und 
gebastelt. Am Samstag, 10.02.2024 und am Faschings-
dienstag waren wir dann unter dem Motto „Shaun das 
LJ-Schaf“ mit unserem Wagen in Eferding und Feldkir-
chen mit dabei. Neben der Schafweide mit Babyschaf 
Timmy, der Mutter, dem Bauern, dem Hund Blitzer & den 
Schweinen war auch „DJ Marv“ mit im Stall. Dieser sorg-
te für ausgelassene Stimmung und hatte die passenden 
Faschingshits auf Lager. Das Highlight der Faschingszeit 
war auf jeden Fall der Umzug in unserer Heimatgemein-
de. Nach vier Jahren Pause wurde am Marktplatz in Feld-
kirchen endlich wieder ordentlich Fasching gefeiert! Wir 
sind sehr froh und auch stolz auf unsere zahlreichen ak-
tiven Mitglieder, die so viele Stunden an dem Faschings-
projekt gearbeitet haben! Bericht: Landjugend

Save the Dates: 
19.05.2024 Mostkost 
27.07.2024 Sautrogrennen

Der Siedlerverein Feldkirchen a.d.D. bietet folgende Ver-
anstaltungen im ersten Halbjahr 2024 an:
Am 5. April 2024 wird der Siedlerverein im Rahmen des 
Wochenmarktes ab 14.00 Uhr diverse Geräte präsentie-
ren. Auch Biodünger kann bei dieser Gelegenheit erwor-
ben werden. Der Vorstand des Siedlervereins Feldkirchen 
a.d.D. hofft auf ein großes Interesse an den teils neu an-
gekauften Geräten. Am 19. April 2024 wird um 18.00 Uhr 
die Jahreshauptversammlung beim Wirt in Pesenbach 
abgehalten. Für den 8. Juni 2024 ist ein Ausflug geplant. 
Das Ausflugsziel samt Programm ist aber noch in der 
Planungsphase und kann daher noch nicht genauer de-
finiert werden. Am bereits traditionellen „Kindersommer-
programm“ wird sich auch heuer wieder der Siedlerverein 
mit einem Nachmittagsprogramm beteiligen. Einzelhei-
ten dazu erfährt man zeigerecht aus dem Kindersommer-
Programm zum 2024.
Mitglied werden beim Siedlerverein Feldkirchen a.d.D.
Welche wesentlichen Vorteile bietet nun die Mitglied-
schaft beim Siedlerverein?
	Erhalt des Verbands-Fachzeitschrift (4 x jährlich)
	Rabatte und Preisnachlässe bei verschiedenen Unter-

nehmen und Geschäften
	Begünstigungen bei diversen Versicherungen (Haft-

pflicht, Haushalt, Unfall ...)
	Ausleihmöglichkeit von verschiedenen Geräten (siehe 

GERÄTELISTE auf der Homepage)
	Gartenvorträge, Baumschnittkurs ......

Der Mitgliedsbeitrag beträgt derzeit € 22,00 jährlich; Aus-
künfte beim Obmann Klaus Speckhard Tel.: 0650/ 384 76 
76 ober bei einem anderen Vorstandsmitglied. 
Homepage:  www.siedlerverein-feldkirchen.at
Der Vorstand des Siedlervereins Feldkirchen a.d.D. 
wünscht allen Gartenfreunden einen erfolgreichen Start 
ins Gartenjahr 2024. Bericht: Siedlerverein

SIEDLERVEREIN 
FELDKIRCHEN  

LANDJUGEND
FELDKIRCHEN  
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RADCLUB 
DONAUTAL

SPORTVEREIN LACKEN
STOCKSPORT

Ein neuer Radclub stellt sich der Öffentlichkeit vor

Der Radclub Donautal stellt sich am Dienstag, 7. Mai 
2024, 17.00 Uhr offiziell bei einer Radtrikotpräsentation 
im Gasthaus Wögerer vor. Wir wollen alle Radfreunde 
einladen, welche ihren Sport in einem geselligen Umfeld 
ausführen und auch interessante Touren zu Kulturstätten 
mitmachen. Infos unter www.radclub-donautal.at
Bericht: Rupert Groiß

Eine super Wintersaison mit vielen Meisterschaften 
und tollen Erfolgen geht zu Ende.

Zielbewerb 
Bei der Landesmeisterschaft konnte Sarah Speckhard 
mit nur einem Punkt Rückstand die Silbermedaille holen, 
wodurch sie sich für die österreichische Meisterschaft in 
Amstetten qualifizierte. Dort konnte sie jedoch nicht die 
gewohnte Leistung erbringen und wurde 21.

Mixed Meisterschaften
Heuer konnten wir gleich 3 Mannschaften bei den Meis-
terschaften stellen. Die beiden Mannschaften in der Lan-
desmeisterschaft erreichten Platz 9 und Platz 13 und 
konnten sich somit beide in dieser Klasse halten. Die 3. 
Mannschaft in der Oberliga wurde 7. und verpasste mit 
einem Punkt Abstand zum Viertplatzierten nur knapp den 
Aufstieg.

Herren Meisterschaften
Eine neu zusammengestellte Mannschaft trat heuer erst-
mals am Eis bei der Bezirksmeisterschaft an und wurde 
4-ter. Bei der Landesmeisterschaft konnte sich unsere 
Mannschaft mit einem tollen 8. Platz den Klassenerhalt 
sichern. Bei der Landesliga erreichten unsere Herren den 
14. Platz.
Damen Meisterschaft
Auch heuer starteten unsere Damen wieder bei der Lan-
desmeisterschaft. Mit einer super Leistung wurden sie 5. 
und dürfen auch nächstes Jahr wieder in dieser Klasse 
antreten. 

Wir gratulieren Sarah Speckhard recht herzlich zum 
Vizeuropameistertitel! Von 5. bis 9. März 2024 war 
Sarah für das österreichische Nationalteam bei der Eu-
ropameisterschaft in Waldkraiburg (DE) im Einsatz. Im 
Einzel erreichte Sie Platz 6. Mit der Mannschaft holten sie 
sich im Bewerb „Damen Ziel-Team“ mit nur 2 Punkten hin-
ter Deutschland die Silbermedaille. 
Bericht: Sportverein Lacken
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Trainingslager
Erstmals in der Geschichte der Union Feldkirchen reiste 
unsere Kampfmannschaft unter der Leitung von Trainer 
Marcus Büsdorf und Peter Hirsch in die Türkei auf Trai-
ningslager. Ziel dieses Fußballcamps war neben dem 
sportlichen Aspekt das Teambuilding, um so unsere 
jungen Nachwuchsspieler, welche erst im Herbst in den 
Erwachsenensport gewechselt sind und unsere beiden 
Neuzugänge aus Tschechien erfolgreich zu integrieren. 
Neben den täglichen zwei Trainingseinheiten wurde auch 
ein Testspiel gegen den Reichenbacher FC abgehalten, 
welches 5:2 gewonnen wurde. Bei einem gemeinsamen 
Ausflug nach Antalya und anderen diversen Freizeitaktivi-
täten kam der Spaß auch nicht zu kurz. Überzeugt davon, 
dass wir damit eine gute Vorbereitung geschaffen haben, 
starten wir mit voller Energie in die Frühjahrssaison.

Kinder- und Jugend-Fußballturnier
Das diesjährige Kinder- und Jugend-Fußballturnier wurde 
im Schul- und Kulturzentrum zum neunten Mal veranstal-
tet. Gespielt wurde wie immer in den Altersklassen U7 bis 
U11. Die Mädchen und Jungs hatten viel Freude an dem 
Turnier und spielten mit vollem Einsatz. Belohnt wurden 
sie mit tobendem Applaus und den Anfeuerungsrufen 
der zahlreichen ZuschauerInnen. Die Union Feldkirchen 
stellte in jeder Altersklasse zwei Mannschaften, damit 
viele Kinder an unserem Heimturnier teilnehmen konnten. 
Große Freude hatten die Kinder natürlich auch über die, 
von unserem Maskottchen „Ballero“ übereichten Medail-
len und Sachpreisen. 
Ein großes Lob wurde uns für die jährliche tolle Veranstal-
tung von den ZuschauerInnen und FunktionärInnen der 
Gästevereine ausgesprochen.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Feldkirchen, den 
Sponsoren und unseren HelferInnen und freuen uns jetzt 
schon auf das 10-jährige Jubiläumsturnier.
Bericht: Nachwuchsleitung Peter Hirsch

SPORTVEREIN
FELDKIRCHEN 

Vom 19. bis 23. August 2024 findet am Sportplatz in 
Feldkirchen wieder eine Multisportwoche für Kinder statt. 
 
Was ist die Multisportwoche genau?
Unser größtes Ziel ist es, den Kindern Spaß und Freude 
an der Bewegung zu vermitteln. Bei uns erleben die Kin-
der eine Vielfalt an Sportarten und erfahren, warum Be-
wegung so wichtig ist. Ausgebildete und motivierte Trai-
nerInnen sorgen für ein abwechslungsreiches Programm! 

Kosten?
Der Preis beläuft sich auf 150 € (bei einer Union Feldkir-
chen-Mitgliedschaft oder für Kinder der Hauptsponso-
ren der Union Feldkirchen) bzw. 180 €. Inbegriffen sind 
die ganztägige (multisportive) Betreuung, ein Multisport 
Kids-Shirt sowie Verpflegung!
 
Anmeldeschluss: 23. Juni 2024

Für die Anmeldung einfach das PDF-Dokument down-
loaden und ausgefüllt an die E-Mail-Adresse multisport-
woche@unionfeldkirchen.at schicken.

MULTISPORTWOCHE 2024



VEREINE 
 

42                 FELDKIRCHEN AN DER DONAU 01/24

Fo
to

: J
ud

ov
er

ei
n 

Dy
na

m
ic

 O
ne

2 x Silber bei ÖM U23
Nach jeweils 3 ungefährdeten Siegen bei den Österrei-
chischen Meisterschaften U23 in Bischofshofen am 28. 
Jänner 2024 verloren Lilian Hutterer und Julian Wöss 
leider ihre Finalkämpfe und holten damit sensationell Sil-
ber in ihren Gewichtsklassen. Lilian Hutterer setzte sich in 
rein oberösterreichischen Duellen gegen Johanna Leit-
ner (UJZ), Emily Starzer (Reichraming) und Anna Bachler 
(LZ-Wels) souverän in den Vorrunden durch. Sie verlor im 
Finale gegen eine an diesem Tag euphorisch kämpfende 
Magdalena Mayrhofer (Leonding) und holte damit die Sil-
bermedaille bis 63 kg.
Julian Wöss gewann seine Kämpfe gegen einen Wiener 
(Galaxy), einen Niederösterreicher (SHIAI-DO) und den 
Kirchhamer Johannes Beißkammer ebenfalls ungefähr-
det. Er wurde im Finale genau 10 Sekunden von Marcus 
Auer (Nationalteamkämpfer ÖJV bis 66 kg) festgehalten, 
was eine Wazari-Wertung (halber Punkt) bedeutete. Juli-
an konnte seinem Kontrahenten zwar noch 2 Strafen auf-
brummen, aber der Steirer brachte seine Führung über 
die Kampfzeit. Keine Siege konnte Leandra Tawadrous 
in der Altersklasse U23 und Daniel Schimpf am Vortag in 
der Altersklasse U18 feiern.

Wir gratulieren allen 4 NachwuchssportlerInnen zu den 
erbrachten Leistungen recht herzlich.

Bericht: Judoverein Dynamic One

JUDO DYNAMIC ONE
FELDKIRCHEN

ELTERN-KIND-
ZENTRUM
TERMINE:          
	Kann-Alleine-Gruppe am Bauernhof ab 2 Jahren, ab Donnerstag, 04.04.2024, 6 x, 14.00-16.00 Uhr; bei  

Fam. Sauerkoch 
	Heldenstammtisch „Spiel und Spaß“ mit Papa am Samstag, 13.04., 04.05. und 08.06.2024, 9.00-11.00 Uhr
	Frühstück für die ganze Familie am Mittwoch, 17.04., 29.05. und 19.06.2024, 9.00-11.00 Uhr 
	Makramee – kleiner Wandbehang bzw. Wandbild am Donnerstag, 18.04.2024, 18.00-21.00 Uhr
	Fotografin kommt in den Schlossgarten am Samstag, 27.04.2024, ab 9.00 Uhr 
	Bastelnachmittage mit Kindern ab 4 Jahren, am Donnerstag, 02.05. und 06.06.2024, 15.00-16.30 Uhr 
	Cake Pops Workshop für Kinder ab 8 Jahren am Samstag, 04.05.2024, 15.00-17.00 Uhr
	Alles rund ums Pferd für Kinder von 3-6 Jahren mit Begleitung am Montag, 06.05.2024, ab 14.00 Uhr; Pferdehof 

Pfleger 
	Familienpicknick am Samstag, 25.05.2024, 9.30-11.30 Uhr; bei jeder Witterung 
	Sommerspielgruppe ab Donnerstag, 01.08.2024, 6 x, 9.00-10.30 Uhr
	Wir bieten in unseren Räumlichkeiten an: Mutterberatung,  

„Offener Treff“ jeden Mittwochnachmittag und Freitagvormittag. 
	Für Eltern-Kind-Spielgruppen ist der Einstieg jederzeit möglich. 

Anmeldung und nähere Auskünfte im EKIZ „Hereinspaziert“ unter 0677/61233905 oder office@ekiz-feldkirchen.at
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Der „Pesenbachklang“ wandert ins 8. Jahr:  
Samstag, 8. Juni 2024, ab 14:00 Uhr

14:00 Uhr: Treffpunkt bei der Jausenstation Fürst-
berger, Oberwallsee 15, 4101 Feldkirchen a.d.D. An-
geigen und Anblasen und Loswandern ins Naturju-
wel Pesenbachtal mit Musik an besonderen Plätzen.  
Ab ca. 16:30 Uhr: Musikalischer Ausklang beim Fürst-
berger. Auch heuer wird von den beteiligten MusikerIn-
nen eine Partitur mit Spielorten und Stücken im Vorfeld 
bei einer Begehung im Tal ausgearbeitet. So bekommt 
jeder „Pesenbachklang“ einen besonderen Charakter.   
Musikalische Gestaltung: Tanzlmusi der musik feldkir-
chendonau und „wiadawö!“. Bei starkem Regen findet ab 
14:00 Uhr ein gemütliches Konzert beim Fürstberger statt.  
Bericht: sunnseitn

PESENBACHKLANG 8
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Wohnung zu vermieten

75 m²-Wohnung inkl. Log-
gia, mit zwei Schlafzimmern, 
Wohnzimmer sowie einer mö-
blierten Küche. (inkl. Herd und 
Geschirrspüler); 1.Stock, Bad 
ist neu mit leicht begehbarer 
Dusche.

Miete: € 520 € und € 50 Be-
triebskosten. Heizung und 
Strom sind nicht in den Be-
triebskosten inkludiert.

Standort: Lerchenweg 10, 
4101 Feldkirchen a.d.D.; sehr 
gute Erreichbarkeit von Gas-
tronomie, Marktplatz, Ge-
schäfte sowie der Bushalte-
stelle.

Anfragen: 0664/73748550 
oder 07233/6052 
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Wirt'shaus Zum Lederer  

Freudenstein 37, 4101 
Feldkirchen an der Donau 
Telefon: +436601998005 
E-Mail : 
zumlederer.office@gmail.com 

Ein aufstrebender Wirt eröffnet in Freudenstein ein 
authentisches Wirtshaus mit österreichischer Küche und 
Kultur. Am Freitag, 3. Mai 2024, findet die große 
Eröffnung mit einem traditionellen Bieranstich und einer 
festlichen Kistensau statt. Gäste erwartet eine Vielfalt 
traditioneller Gerichte wie Schnitzel und Apfelstrudel, 
zubereitet mit Liebe zum Detail. Die Atmosphäre wird von 
rustikaler Einrichtung und traditioneller Musik geprägt sein, 
eingebettet in die Herzlichkeit der österreichischen 
Gastfreundschaft. Dieses Wirtshaus lädt nicht nur zum 
Genießen köstlicher Speisen ein, sondern auch dazu, die 
österreichische Lebensart zu erleben und zu feiern. Es ist 
ein Ort der Begegnung, an dem Menschen 
zusammenkommen, um gemeinsam die Freuden der 
österreichischen Küche und Kultur zu zelebrieren. Der 
junge Wirt freut sich darauf, diese Traditionen zu bewahren 
und mit der Gemeinschaft zu teilen. Seien Sie Teil dieses 
neuen Kapitels der Gastfreundschaft in Freudenstein! 
Wirt’shaus Zum Lederer  
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Wir blicken zurück auf ein ereignisreiches Tourismus-
Jahr 2023 und schauen zuversichtlich in die Zukunft.

Unser RÜCKBLICK auf das vergangene Tourismusjahr 
2023 in Zahlen:

Anzahl der Betriebe: 21 (mit ca. 280 Betten) 
Nächtigungen:  23.555        
Ankünfte: 9.682

Zugriffe auf die Webcam beim Badesee im Vergleich:

2020: 2.625             2021: 28.612                       
2022: 31.309          2023: 39.068

Unsere UMSETZUNGEN – nur ein paar Beispiele:

Neue Nordic-Walking-Tafeln, div. Werbemittel und Pros-
pekte, Erneuerung Donausteigtafeln Landshaag + Wald-
bad, Abhaltung von div. Sitzungen, Teilnahme an Bespre-
chungen + Sitzungen beim TV Donau OÖ, Koordination 
von Gästeanfragen, Servicierung der Tourismusbetriebe, 
Datenbank-Wartungen, Mitgestaltung beim neuen Orts-
plan der Gemeinde, Abhaltung von Betriebs-Stamm-
tischen zur besseren Vernetzung, Wegewartung im Pe-
senbachtal durch Rudi Poxrucker – DANKE Rudi!

WIR HABEN NACHGEFRAGT bei Elisabeth Rabe-
der, Betriebsleiterin im Curhaus Bad Mühllacken: 
„Fein und beseelt – so präsentiert sich das neue Zentrum 
für Gesundheit und Spiritualität am Eingang zum Natur-
schutzgebiet Pesenbachtal. Wir dürfen auf ein erfolgrei-
ches erstes Jahr blicken und freuen uns sehr, dass die 
Veränderung von unseren Hausgästen sowie den ambu-
lanten Therapiegästen gut angenommen wird“.

Das Curhaus ist für seine Qualität im Bereich Fasten 
und individuelle Kurwochen bekannt, neu sind An-
gebote zur inneren Einkehr im Kloster. Kloster und 
Gesundheitszentrum unter einem Dach, wenn auch 
klar abgetrennt. Diese Kombination, gepaart mit der 
Schönheit und Naturkraft des Pesenbachtals, ver-
leiht dem Haus eine einmalige Atmosphäre. Ein idea-
ler Ort für die ganz persönliche Auszeit, um seelischen 
Ballast abzuwerfen, zu entgiften und regenerieren.  
„Zeit, nur für mich, - Zeit für ein leichteres Lebensgefühl!“

Rückblick vom Tourismusverband Donau OÖ
 
Donauregion wird immer beliebter
 
Die Donau Oberösterreich freut sich über eine beein-
druckende Sommersaison 2023. Ein Nächtigungs-
plus von Mai bis September von 5,5% gegenüber dem 
Vorjahr und eine längere Aufenthaltsdauer von zwei 
Tagen aufgrund der neuen und sehr populären 15 E-
Bike-Rundrouten. 19.547 Stück ausgegebene Do-
nau.Erlebnis-Cards an Gäste und die Zuwächse beim 
Camping zeigen, dass sich die intensiven Bemühun-
gen des Tourismusverbandes Donau Oberösterreich, 
der 39 Mitgliedsgemeinden und der Betriebe, sich als 
Urlaubsdestination zu positionieren, bezahlt machen.  
Wir bedanken uns bei der Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
und den Feldkirchner Betrieben für die tolle Zusammen-
arbeit – gemeinsam sind wir stark!
Ausflugstipps in der Donauregion entdecken! Klicken Sie 
mal rein, es gibt so viel zu entdecken!  
www.donauregion.at
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AUSBLICK auf 2024
Die neuen Mitglieder des Tourismusvereins Feldkirchen 
haben in der Vollversammlung am 8.2.2024 gewählt und 
wir dürfen den neuen Vorstand des Tourismusvereins 
Feldkirchen a.d.D. herzlich willkommen heißen:

Obmann: Karl Wögerer, Obmann-Stv.: Florian Malfent 
Weitere Vorstandsmitglieder: BGM David Allerstorfer, Eli-
sabeth Rabeder, Marianne Rabeder, Robert Thalhammer, 
Rudolf Zauner, Josef Leitner; Rechnungsprüfer: Günter 
Pröller, Erni Pfleger; Rechnungsprüfer-Stv.: Gerald Leitner, 
August Thalhammer

Wir wünschen dem neuen 
Vorstand und auch allen 

neuen Mitgliedern der 
Vollversammlung alles 

Gute und freuen uns auf 
die sicherlich sehr gute 

Zusammenarbeit.

Und somit starten wir motiviert in die neue Tourismus-
saison und freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr. Für  
Fragen, Anregungen oder einen Plausch steht Ihnen 
Irene Rosenberger-Schiller im Tourismusbüro gerne zur 
Verfügung. Bitte um telefonische Terminvereinbarung 
unter 0664/5109060. 
Herr Wolfgang Ortner (Postpartner in Feldkirchen a.d.D.) 
ist außerdem in der Hauptsaison von April bis Oktober 
in der „Postfiliale“ der Ansprechpartner für Touristen vor 
Ort. 
MMst. Karl Wögerer 
Obmann Tourismusverein Feldkirchen a.d.D. 
 



FASCHINGSUMZUG - 
EIN BESUCHERMAGNET
Auch heuer zogen bei dem von der Marktgemeinde 
organisierten Faschingsumzug bei Sonnenschein 
und milden Temperaturen aufwendig gestaltete  
Faschingswägen und originelle Gruppen durch den 
Ort. Geschätzt 2000 ZuschauerInnen waren be-
geistert von den kreativen Kostümen und lustigen 
Einfällen der Faschingsnarren.
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FELDKIRCHEN
DONAU

MARKTGEMEINDE
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